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werb oder Voraussetzung für mehr Bürgernä-
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Dr. Viktor Steiner, Evaluation staatlich ge-
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Internationale Finanzmärkte 

und Finanzmanagement

Korn, Olaf (Promotion zum Dr. rer. pol., Uni-
versität Mannheim, Juli 1999, „Bewertung und
Hedging von Terminkontrakten auf Mineralöl“).

Schmitt, Christian (Promotion zum Dr. rer.
pol., Universität Mannheim, November
1999, „Ökonomische und ökonometrische
Analyse der Bewertung von Optionen unter
stochastischer Volatilität“).

Steiger, Max (Promotion zum Dr. rer. pol.,
Universität Mannheim, November 1999, „In-
stitutionelle Investoren im Spannungsfeld
zwischen Aktienmarktliquidität und Corpo-
rate Governance“).

Arbeitsmärkte, Personalmanage-

ment und Soziale Sicherung

Zimmermann, Volker (Promotion zum Dr.
rer. pol., Universität Konstanz, Juli 1999, „Ar-
beitsmarktprobleme Jugendlicher. Eine em-
pirische Untersuchung ihres Weges in die Be-
schäftigung“).

Industrieökonomik und Internatio-

nale Unternehmensführung

Keilbach, Max (Promotion zum Dr. rer.
oec., Technische Universität Berlin, Juli 1999,
„Spatial Knowledge Spillovers and the Dyna-
mics of Agglomeration and Regional Growth“).

Unternehmensbesteuerung und 

Öffentliche Finanzwirtschaft

Göggelmann, Klaus (Promotion zum Dr.
rer. pol., Universität Konstanz, Dezember

1998, „Fiskal- und Geldpolitik in einem ma-
kroökonomischen Ungleichgewichtsmodell“). 

Krahmer, Eibo (Promotion zum Dr. rer.
pol., Universität Mannheim, September
1998, „Computerunterstützung kennzahlen-
orientierter analytischer Prüfungshandlun-
gen in der Wirtschaftsprüfung – Das EDV-Sys-
tem „KASPER“).

Kraus, Margit (Promotion zum Dr. oec.,
Universität Hohenheim, September 1999,
„Interdisziplinäre Produktionsmodelle und
umweltinduzierter Strukturwandel“).

Wünsche, Alexander (Promotion zum Dr.
rer. pol., Universität Mannheim, Januar
1999, „Umweltabgaben und Unternehmens-
besteuerung. Eine nationale und internatio-
nale Analyse der Belastungs- und Entschei-
dungswirkungen“).

Umwelt- und Ressourcen-

ökonomik, Umweltmanagement

Brockmann, Karl Ludwig (Promotion zum
Dr. rer. pol., Universität Heidelberg, Juli
1999, „Binnenwirtschaftliche Auswirkungen
von Exportrestriktionen auf Primärgüter –
das Beispiel Tropenholz in Indonesien“).

Schmidt, Tobias Franz Norbert (Promotion
zum Dr. rer. pol., Universität Mannheim,
September 1998, „Integrierte Bewertung
umweltpolitischer Strategien in Europa –
Methoden, eine AGE-Modellentwicklung und
Simulationsanalysen“). 

Servicebereich Wissenstransfer &

Weiterbildung

Kurz, Sonja (Promotion zum Dr. rer. pol.,
Universität Kaiserslautern, Dezember 1998,
„Soziale Sicherung in Entwicklungsländern –
Das Beispiel einer Alterssicherung in In-
dien“).

Promotionen



257

Weiterbildung, Beratung und Lehre Jahresbericht ZEW 1998/99

Gutachtertätigkeit

Böhringer, C.: Gutachter für die Zeitschrift
„Economic Modelling“.

Boockmann, B.: Gutachter für „Journal of
Theoretical Politics und Economics of Gover-
nance“.

Buscher, H. S.: Gutachter für das
„Zentralblatt für Mathematik und Empirical
Economics“.

Büttner, T.: Gutachter für die Zeitschriften
„Papers in Regional Science“, „Jahrbuch für
Regionalwissenschaft“ und „Regional Science
and Urban Economics“.

Falk, M.: Gutachter für die Zeitschriften
„Jahrbücher für Nationalökonomie und Sta-
tistik“ sowie „European Economic Review“. 

Franz, W.: Gutachter für die Deutsche For-
schungsgemeinschaft sowie für die Fritz
Thyssen Stiftung.

Heinemann, F.: Gutachter für „European
Union Politics“.

Janz, N.: Gutachter für die Zeitschriften
„Empirical Economics“, „Jahrbücher für Na-
tionalökonomie und Statistik“ und „Journal
of Industrial Economics“.

Keilbach, M.: Gutachter für das 5. Rahmen-
programm der EU, Mathematisches Panel.

Licht, G.: Gutachter für die German-Israeli-
Foundation.

Pfeiffer, F.: Gutachter für die Zeitschriften
„Empirical Economics“, „Jahrbücher für Na-
tionalökonomie und Statistik“, sowie „Zeit-
schrift für Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften“ und „Small Business Economics –
an International Journal“.

Puhani, P. A.: Gutachter für die Zeitschrif-
ten „Comparative Economic Studies“,
„Journal of Population Economics“ und „The
Economics of Transition“.

Rennings, K.: Gutachter für die Zeitschrif-
ten „GAIA – Ecological Perspectives in Science,
Humanities and Economics“, „International
Journal of Sustainable Development“ (IJSD)
und „Ecological Economics“; Gutachtertätig-

keit für die Deutsche Bundesstiftung Umwelt
(DBU).

Schwager, R.: Gutachter für die Zeitschrif-
ten „Regional Science and Urban Econo-
mics“, „International Tax and Public Finance“
sowie „Zeitschrift für Wirtschafts- und Sozi-
alwissenschaften“.

Steiner, V.: Gutachter für die Zeitschriften
„Empirical Economics“, „Finanzarchiv“, „Re-
view of Income and Wealth“, „Jahrbücher für
Nationalökonomie und Statistik“, „Mitteilun-
gen aus der Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung“, „Weltwirtschaftliches Archiv“ so-
wie „Zeitschrift für Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften“.

Zwick, T.: Gutachter für die Zeitschrift „Jahr-
bücher für Nationalökonomie und Statistik“.

Beratende Tätigkeiten, Mitgliedschaften

Böhringer, C. und R. Schwager: Stellung-
nahme für den Finanzausschuss des Deut-
schen Bundestages anlässlich der Anhörung
zum Entwurf eines Gesetzes zur Fortführung
der ökologischen Steuerreform, 28.9.1999.

Cleff, T.: Mitglied im Wissenschaftlichen
Beirat „Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit
von kleinen und mittleren Bauunternehmen“
(EU-Projekt – ADAPT, koordiniert vom Institut
für Baumanagement an der Bergischen Uni-
versität-GH Wuppertal).

Ebling, G.: Mitglied der deutschen Dele-
gation, 8th EEA Working Party Meeting on
R&D and Innovation Statistics, Eurostat und
Europäische Kommission, 24.-25.11.1999.

Eckerle, T. H., O. H. Jacobs und C. Spengel:
Unternehmenssteuerbelastung im internatio-
nalen Vergleich, gemeinsame Stellungnahme
von ZEW und Universität Mannheim anläss-
lich der Anhörung beim Finanzausschuss des
deutschen Bundestages, 23.6.1999.

Eckerle T. H., O. H. Jacobs und A. Wünsche:
Steuerreform 1999/2000/2002, Stellungnah-

Gutachtertätigkeit

Beratende Tätigkeiten, 

Mitgliedschaften
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me des ZEW anlässlich der Anhörung beim Fi-
nanzausschuss des deutschen Bundestages
zum Entwurf eines Gesetzes zum Einstieg in
die ökologische Steuerreform, 18.1.1999.

Falk, M.: Beratung zu den Möglichkeiten
der Nutzung von Mikrodaten beim Statisti-
schen Bundesamt.

Fier, A.: Mitglied der Projektgruppe „Ver-
besserte Umsetzung von Forschungsergeb-
nissen in innovative Produkte, Verfahren und
Dienstleistungen“ am Bundesministerium
für Wirtschaft und Technologie.

Franz, W.: Mitglied des Sachverständi-
genrates zur Begutachtung der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung (bis 28.2.1999).

Franz, W.: Mitglied des Wissenschaft-
lichen Beirates beim Bundesministerium für
Wirtschaft und Technologie.

Franz, W.: Mitglied der ständigen Diskus-
sionsrunde „Wirtschaftspolitik“ des baden-
württembergischen Wirtschaftsministers.

Franz, W.: Mitglied des Innovationsbei-
rats der baden-württembergischen Landes-
regierung.

Franz, W.: Mitglied des Wissenschaft-
lichen Beirates des Wissenschaftszentrums
Berlin (WZB).

Franz, W.: Mitglied des Senats der Fraun-
hofer Gesellschaft.

Franz, W.: Mitglied des Wissenschaft-
lichen Beirates der Fritz Thyssen Stiftung.

Franz, W.: Mitglied der Deutschen Akade-
mie der Naturforscher Leopoldina, Halle.

Franz, W.: Mitglied der Gesellschaft für
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (Ver-
ein für Socialpolitik).

Franz, W.: Mitglied des Theoretischen
Ausschusses des Vereins für Socialpolitik.

Franz, W.: Mitglied der American Econo-
mic Association.

Franz, W.: Mitglied der European Econo-
mic Association.

Franz, W.: Mitglied der Royal Economic
Society.

Heinemann, F.: Mitglied der „Groupeuro“,
des Euro-Experten-Netzwerks der Europäi-

schen Kommission, Brüssel.
Janz, N.: Mitglied der deutschen Delega-

tion, 6th EEA Working Party Meeting on R&D
and Innovation Statistics, Eurostat und Euro-
päische Kommission, 14.12.1998.

Kaiser, U.: Beratende Tätigkeit bei der
halbjährlichen Umfrage des Bundesverban-
des Bürokommunikation, Bad Homburg.

Kohl, T.: Mitglied der Deutschen Gesell-
schaft für Personalführung (DGFP): Erfah-
rungsaustausch-Gruppe für Unternehmen
des öffentlichen Rechts und Erfahrungsaus-
tausch-Gruppe Mannheim.

Kohl, T.: Mitglied im Arbeitskreis „Daten-
schutz“, IHK Rhein-Neckar.

Koschel, H. und A. Wünsche: Stellung-
nahme für den Finanzausschuss des deut-
schen Bundestages anlässlich der zweiten
Anhörung zum Entwurf eines Gesetzes zum
Einstieg in die ökologische Steuerreform,
15.2.1999.

Koschel, H., A. Wünsche und T.F.N.
Schmidt: Stellungnahme für den Finanzaus-
schuss des deutschen Bundestages anläss-
lich der ersten Anhörung zum Entwurf eines
Gesetzes zum Einstieg in die ökologische
Steuerreform, 12.1.1999.

Licht, G.: Mitglied der deutschen Delega-
tion, 8th EEA Working Party Meeting on R&D
and Innovation Statistics, Eurostat und Euro-
päische Kommission, 24.-25.11.1999.

Licht, G.: Mitglied im wissenschaftlichen
Beirat des NIFA-Panels an der Universität Bo-
chum.

Licht, G.: Mitglied in der Expert Group In-
novation Policy Memorandum, Europäische
Kommission.

Licht, G. und N. Janz: Mitglieder in der
Task Force CIS III, Europäische Kommission.

Pfeiffer, F.: Mitglied in der Arbeitsgruppe
„2nd Report on Vocational Training Research
in Europe“ des CEDEFOP (European Centre
for the Development of Vocational Training –
Europäisches Zentrum für die Förderung 
der Berufsausbildung), Saloniki, Griechen-
land. 
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Pfeiffer, F.: Berater der OECD zum Thema
„Selbstständigkeit in Deutschland“. 

Puhani, P. A.: Mitglied in der Kommission
„Reform des Föderalismus und der Finanz-
verfassung“, CDU-Landesverband Rhein-
land-Pfalz.

Rennings, K.: Stellungnahme für das Um-
weltministerium Österreich zur Möglichkeit
einer ökonomischen Bewertung nuklearer Ri-
siken in Europa.

Rennings, K.: Mitglied des Expertenkrei-
ses zur Teilnahme Deutschlands an der Test-
phase der CSD-Nachhaltigkeitsindikatoren
beim Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit.

Rennings, K.: Mitglied der Concerted Ac-
tion for Transport Pricing Research Integra-
tion (CAPRI) der Europäischen Kommission,
DG VII (Transport).

Rennings, K.: Mitglied des Arbeitskreises
„Wirtschaft und Finanzen“ des Bundes für
Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.,
Deutsche Sektion von „Friends of the Earth
International“.

Schulze, E.-O.: Mitglied der Deutschen
Gesellschaft für Personalführung (DGFP): Ar-
beitskreis Wissenschaft und Praxis. 

Spiegel, S.: Mitglied der Deutschen Ge-
sellschaft für Personalführung (DGFP): Erfah-
rungsaustausch-Gruppe für Lohn und Ge-
halt.

Steiner, V.: Beratung zu den Möglichkei-
ten der Nutzung von Mikrodaten beim Statis-
tischen Bundesamt. 

Weinreich, S.: Mitglied der Concerted Ac-
tion for Transport Pricing Research Integra-
tion (CAPRI) der Europäischen Kommission,
DG VII (Transport).

Organisation von wissenschaftlichen Ta-
gungen und Workshops

Bräuer, W., gemeinsam mit dem Institut
für Industriebetriebslehre und Industrielle
Produktion (IIP) der Universität Karlsruhe Or-
ganisation des Workshops „Neue umweltpo-
litische Instrumente im liberalisierten Ener-
giemarkt“, Karlsruhe, 30.6.1999. 

Brockmann, K. L. und M. Stronzik, Orga-
nisation der internationalen Konferenz „Flex-
ible Mechanisms for an Efficient Climate Po-
licy“, Stuttgart, 27.-28.7.1999.

Büttner, T., Organisation des 1. EZS-ZEW-
Workshops „Föderalismus und Finanzverfas-
sung innerhalb Deutschlands und in Euro-
pa“, Mannheim, 14.-15.4.1999.

Büttner, T. und R. Schwager, Organisation
der Konferenz „Fiscal Competition and 
Federalism in Europe“, ZEW, Mannheim, 
2.-3.6.1999.

Egeln, J., Organisation des ZEW-Prognos-
BMBF-Workshops „Innovative Verkehrs-
dienstleister/Komponenten der Verkehrste-
lematik“, Mannheim, 18.10.1999.

Harhoff, D. und G. Licht, Organisation des
Workshops „Financing Entrepreneurship and
Innovation in Science-Based Industries“,
Mannheim, 22.-23.1.1999.

Keilbach, M., Organisation des ZEW
Summer Workshops „Empirical Labour 
and Industrial Economics“, Mannheim, 
7.-10.6.1999.

Kühn, I., Organisation des ZEW-Work-
shops „Ausgestaltung einer Quotenregelung
für die Markteinführung erneuerbarer Ener-
giequellen in der Stromerzeugung II“, Mann-
heim, 15.11.1999.

Kühn, I., Mitorganisation des HEW-/ZEW-
Workshops „Ausgestaltung einer Quotenre-
gelung für die Markteinführung erneuerbarer
Energiequellen in der Stromerzeugung I“,
Hamburg, 15.09.1999.

Lechner, M. und F. Pfeiffer, Organisation
der ZEW-Forschungskonferenz „Econometric

Organisation von wissenschaft-

lichen Tagungen und Workshops
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Evaluation of Active Labour Market Policies
in Europe“, Mannheim, 25.-26.6.1999.

Licht, G., gemeinsam mit dem IAW Orga-
nisation des Symposiums „Empirische Inno-
vationsforschung“, Tübingen, 25.-26.1999.

Ramb, F., Organisation des ZEW-Work-
shops „Perspektiven und Möglichkeiten der
Finanzierung von kleinen und mittleren
Unternehmen“, Mannheim, 11.11.1999.

Rennings, K., Co-Organisator der von der
Europäischen Kommission, MERIT und dem
ZEW veranstalteten internationalen Konfe-
renz „Innovation-Oriented Environmental
Regulation: Theoretical Approaches and Em-
pirical Analysis“, Potsdam, 27.-29.5.1999.

Rennings, K., Co-Organisator der von der
PACE-University, New York und dem ZEW
veranstalteten 4. Internationalen Konferenz
zu „Social Costs and Sustainability – Policy
Instruments for Incorporating Social Costs
into the Transportation Sector“, New York,
10/1998.

Steiner, V., Organisation des ZEW-Work-
shops „Unemployment in Europe“, Mann-
heim, 23.-24.10.1998.

Sitzungsleiter und Korreferenten

Almus, M.: Korreferat zu einem Beitrag
von R. McKittrick „The Design and Imple-
mentation of Regulations Expressed as Ra-
tios or Percentage Quotas“, Conference of
the International Atlantic Economic Society
(IAES), Wien, 22.3.1999.

Almus, M.: Korreferat zu einem Beitrag
von M. Falk „Curvature Conditions and Sub-
stitution Pattern among Capital, Energy, Ma-
terials and Heterogeneous Labour“, Con-
ference of the International Atlantic Econo-
mic Society (IAES), Wien, 22.3.1999.

Böhringer, C.: Korreferat zu einem Beitrag
von F. Schneider „Induzieren ökologische
Steuerreformen einen Lenkungseffekt oder
nur volle Staatskassen“, Workshop des Gra-
duiertenkollegs „Umwelt- und Ressourcen-

ökonomie“, Heidelberg, 18.-19.11.1999. 
Böhringer, C.: Korreferat zu einem Beitrag

von R. Salmons „Performance-Based Credit
Trading – Cost-Efficient Implementation of
Rate-Based Strategies“ auf der Konferenz
„The International Dimension of Tax and En-
vironmental Policies“, Warwick/IFS/ESRC,
27.-28.5.1999. 

Boockmann, B.: Korreferat zu einem Bei-
trag von D. Dohse „EWU und regionale
Arbeitslosigkeit in Europa“, IZA Workshop
„Labour Market Effects of the European
Currency Union“, Bonn, 23.-24.3.1999.

Boockmann, B.: Korreferat zu einem Bei-
trag von C. Lucifora und F. Origo „Wage Diffe-
rentials and Unemployment in Italy: a Regio-
nal Perspective“, ZEW-Workshop „Unemploy-
ment in Europe“, Mannheim, 23.-24.10.1998.

Brockmann, K. L.: Sitzungsleiter der Grup-
pe I „Handelbare Zertifikate als Königs-
weg?“, „Drittes Hessisches Klimaschutzfo-
rum“ des Hessischen Ministeriums für Um-
welt, Landwirtschaft und Forsten, Wiesba-
den, 18.11.1999.

Brockmann, K. L.: Korreferat zu einem
Beitrag von R. Zoboli „Environmental Regula-
tion and Innovation in the End-of-Life-Vehi-
cle-Sector“ auf der Konferenz „Innovation-
Oriented Environmental Regulation: Theore-
tical Approaches and Empirical Analysis“
(veranstaltet von der Europäischen Kommis-
sion, MERIT, Maastricht und ZEW), Potsdam,
27.-29.5.1999. 

Buscher, H. S.: Korreferat zu einem Bei-
trag von W. Scheremet, „On the Convergence
of Wage Policy after EMU“, IZA Workshop
„Labour Market Effects of the European
Currency Union“, Bonn, 23.-24.3.1999.

Büttner, T.: Korreferat zu einem Beitrag
von L. Feld „Tax Competition and Income
Redistribution“, Jahrestagung des Vereins für
Socialpolitik, Mainz, 1.10.1999.

Cleff, T.: Leiter der Sitzung „Umweltpolitik
IV: Innovation und Umwelt“, Jahrestagung
des Vereins für Socialpolitik, Rostock,
25.9.1998.

Sitzungsleiter und Korreferenten
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Ebling, G.: Diskutant eines Beitrags von
M. von der Ruhr „An Empirical Examination
of Service Foreign Direct Investment“, ZEW
Summer Workshop, 7.-10.6.1999.

Falk, M.: Korreferat zu einem Beitrag von
M. Lücke „Warum verschlechtern sich die
Beschäftigungs- und Verdienstchancen von
Gering qualifizierten?“, Jahrestagung des
Vereins für Socialpolitik, Mainz, 24.9.1999.

Falk, M.: Korreferat zu H. E. Reimers „Sai-
sonale Cointegration and Arbeitsnachfrage
in Deutschland“, Jahrestagung des Vereins
für Socialpolitik, Rostock, 24.9.1998.

Franz, W.: Teilnahme am Podiumsge-
spräch „Kurs 2000: Strategien für mehr Be-
schäftigung“ des Bremer Unternehmerfo-
rums, 18.11.1999.

Franz, W.: Diskutant beim „Forum Wisso-
pol“ der BDA, Berlin, 8.11.1999.

Franz, W.: „Anforderungen des Sta-
bilitäts- und Wachstumspaktes an die
Praxis“, Statement für die Podiumsdis-
kussion beim internationalen Workshop der
Österreichischen Nationalbank und des
österreichischen Staatsschuldenausschus-
ses über „Stabilitäts- und Wachstumspakt –
Zieldefinition und Umsetzung“, Wien,
12.4.1999.

Franz, W.: „Der Euro – Chance ohne Risi-
ko?“, Teilnahme an einer Podiumsdiskussion
der Universität Mannheim, 27.11.1998.

Franz, W.: Diskutant eines Beitrages von
Prof. Burda „Arbeitsmarktinstitutionen in
Real-Business-Cycle-Modellen“ beim Semi-
nar Ottobeuren, 14.-16.9.1998.

Franz, W.: Teilnahme am Policy Round
Table auf der Forschungskonferenz „Germa-
ny’s Labor Market Problems: An Empirical
Assessment“, Humboldt-Universität Berlin,
28.8.1998.

Heinemann, F.: Diskutant eines Beitrags
von F. Deppe, M. Felder und S. Tidow „Struc-
turing the State – The Case of European Un-
employment Policy“, DFG-Workshop „Link-
ing EU and National Governance“, Mann-
heim, 18.-19.11.1999.

Heinemann, F.: Diskutant der Projektvor-
stellung von P. Klemmer „Institutionelles Ler-
nen im europäischen Mehrebenensystem –
am Beispiel europäischer Beschäftigungspo-
litik“, DFG-Tagung „Regieren in der Europäi-
schen Union“, Mannheim, 15.-17.7.1999.

Heinemann, F.: Diskutant eines Beitrags
von S. Landon und C. E. Smith „Government
Debt Spillovers and Creditworthiness in a Fe-
deration“, ZEW-Konferenz „Fiscal Competi-
tion and Federalism in Europe“, Mannheim,
2.-3.6.1999.

Janz, N.: Diskutant eines Beitrags von B.
Hall „Investment, R&D, and Financial Con-
straints in Britain and Germany“, Workshop
„Financial Entrepreneurship and Innovation
in Science-Based Industries“, ZEW, Mann-
heim, 22.1.1999.

Janz, N.: Diskutant eines Beitrags von 
J. Weigang „Investitionen in FuE, Finanzres-
triktionen und Unternehmenssteuerung“,
Jahrestagung des Vereins für Socialpolitik,
Mainz, 30.9.1999.

Janz, N.: Diskutant eines Beitrags von N.
Bloom „Uncertainty, Irreversibility, and Firm
Level Investment Equations“, Workshop „Un-
certainty and Factor Demands“, HWWA-Insti-
tut für Wirtschaftsforschung, Hamburg,
27.8.1999.

Janz, N.: Sitzungsleitung bei der Interna-
tional Conference on „Comparative Analysis
of Enterprise Data“, Den Haag, 20.8.1999.

Kaiser, U.: Diskutant eines Beitrags von
Prof. Holmes „The Breath of Intellectual Pro-
perty Rights and their Interface with
Competition Policy“, International Conference
on „Innovation, Appropriation Strategies and
Economic Policy“, Paris, 19.11.1999.

Kaiser, U.: Leiter der Sitzung „Empirische
Arbeiten zur Informationstechnologie“, Jah-
restagung des Vereins für Socialpolitik,
Mainz, 30.9.1999.

Kaiser, U.: Leiter der Sitzung „Innovation
and R&D“, Jahrestagung der European
Economic Association (EEA), Santiago de
Compostela, 29.8.1999.
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Keilbach, M.: Diskutant eines Beitrages
von D. Bergemann und U. Hege „The Financ-
ing of Innovation, Learning and Renegotia-
tion“, Workshop „Financing Entrepreneur-
ship and Innovation in Science-Based Indus-
tries“, Mannheim, 22.-23.1.1999.

Keilbach, M.: Diskutant eines Beitrages
von H. Grupp „Technological Change and
Growth: Matching Theory with New Measure-
ments on Market Level“, ZEW-IAW-Workshop
„Empirische Wirtschaftsforschung“, Tübin-
gen, 25.-26.2.1999.

Keilbach, M.: Diskutant eines Beitrages
von M. van Dijk „Industrial Networks and
Empirical Anomalies in Industry Life Cycles“,
Workshop „Evolution of Industrial Districts“,
Jena, 7.-9.10.1999.

Keilbach, M.: Diskutant eines Beitrages
von R. Ackermann „Technologische Netzwerk-
externalitäten und institutionelle Pfadab-
hängigkeiten“, Workshop „Evolutorische
Ökonomik“, Buchenbach, 12.-15.5.1999.

Körting, T.: Korreferat zum Diskussions-
papier von S. Bond, C. Meghir und F. Wind-
meijer „Productivity, Investment and the
Threat of Takeover“, TMR Conference on „The
Influence of Financial Markets on Restruc-
turing in Science-Based Industries“, Fon-
dazione Eni Enrico Mattei, Mailand, 21.-
22.5.1999.

Koschel, H.: Korreferat zu einem Beitrag
von M. Raith und T. Bayindir-Upmann „Um-
weltsteuern und die doppelte Dividende:
Schattenseite einer aufkommensneutralen
Steuerreform“, Jahrestagung des Vereins für
Socialpolitik, Rostock, 22.-25.9.1998.

Kühn, I.: Teilnahme an der Podiumsdis-
kussion „Erneuerbare Energien versus Atom-
industrie. Energiewende stärkt die Region“,
Schwäbisch Gmünd, 5.10.1999.

Licht, G.: „Der Standort Deutschland im
Lichte der technologischen Leistungsfähig-
keit“, Podiumsdiskussion Initiativkreis Wirt-
schaft, Frankfurt/M., 3.2.1999.

Licht, G.: „Is the Growth of Small Firms
Constrained by Internal Finance?“, Korreferat

auf der Funding GAP Controversies Conferen-
ce, Warwick, 12.-13.4.1999.

Pfeiffer, F.: Leiter der Sitzung „Empirische
Wirtschaftsanalysen des Arbeitsmarktes“
auf der Jahrestagung des Vereins für Social-
politik, Rostock, 25.9.1998.

Puhani, P. A.: Diskutant eines Beitrages
von A. Nesporova, C. O'Leary und A. Samoro-
dov „Manual on Evaluation of Labour Market
Policies in Transition Countries“, ILO Work-
shop, Genf, 13.-14.12.1999. 

Puhani, P. A.: Diskutant eines Beitrages
von R. Lalive, J. van Ours und J. Zweimüller,
„The Impact of Active Labor Market Policies
and Benefit Entitlement Rules on the
Duration of Unemployment“, IZA/CEPR
Workshop „Evaluation of Labor Market
Programs“, Berlin, 29.11.1999.

Puhani, P. A.: Diskutant eines Beitrages
von G. Kertesi und J. Köllö „Unemployment,
Wage Push and the Cost Competitiveness of
Regions – Evidence from Hungary under
Transition“, Phare ACE Workshop „Changing
Relative Wages in Central and Eastern
Europe“, Budapest, 24.4.1999.

Puhani, P. A.: Diskutant eines Beitrages
von J. Lunn und T. Stehen „An Empirical
Investigation into the Effects of Ethnicity and
Immigration on Business Formation“, Con-
ference of the International Atlantic Econo-
mic Society (IAES), Wien, 22.3.1999.

Radowski, D.: Korreferat zu einem Beitrag
von R. Barrell, D. Willem te Velde „Catching-
Up of East German Labour Productivity in the
1990s“, CESifo Conference „Ten Years After:
German Unification Revisited“, Berlin, 9.-
10.11.1999.

Reize, F.: Leiter der Sitzung „Labour
Market Flows“, Jahrestagung der European
Economic Association (EEA), Santiago de
Compostela, 4.9.1999.

Reize, F.: Korreferat zu einem Beitrag von
R. N. Gisin „Comparing the Effect of Two Ac-
tive Labour Market Policy Measures“, ZEW
Summer Workshop „Empirical Labour and In-
dustrial Economics“, Mannheim, 9.6.1999.
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Reize, F.: Korreferat zu einem Beitrag von
J. M. Dyrstad und S. O. Ose „Absence and
Overtime Work: Empirical Evidence from
Norway“, Conference of the International
Atlantic Economic Society (IAES), Wien,
19.3.1999. 

Reize, F.: Leiter der Sitzung „Wages, Labor
Costs, and Employment Effects“, Conference
of the International Atlantic Economic Socie-
ty (IAES), Wien, 19.3.1999. 

Rennings, K.: „Standort- und Beschäfti-
gungssicherung durch ökologische Moderni-
sierung – Fiktion oder reale Perspektive“.
Teilnahme an der Podiumsdiskussion auf der
Tagung „Umweltschutz rechnet sich –
Niedersächsische Unternehmen fit machen
durch ressourcenschonendes Wirtschaften“
der SPD-Fraktion im Niedersächsischen
Landtag, Universität Lüneburg, 5.11.99.

Schwager, R.: Korreferat zu einem Beitrag
von C. Thum und M. Thum „Dauerhafte Trans-
fers durch die Bereitstellung öffentlicher
Güter“, Jahrestagung des Vereins für Social-
politik, Mainz, 29.9.1999.

Schwager, R.: Korreferat zu einem Beitrag
von A. Wagener „Double Bertrand Tax Com-
petition: A Fiscal Game with Governments
Acting as Middlemen“, ZEW-Konferenz
„Fiscal Competition and Federalism in Europe“,
Mannheim, 3.6.1999.

Schwager, R.: Korreferat zu einem Beitrag
von B. Genser „Harmonization of Corporate
Income Taxation in the EU“, ZEW-Konferenz
„Fiscal Competition and Federalism in
Europe“, Mannheim, 2.6.1999.

Schwager, R.: Korreferat zu einem Beitrag
von C. Clemens und S. Soretz „Subvention
und Konsumbesteuerung bei stochastischem
Wachstum“, Jahrestagung des Vereins für
Socialpolitik, Rostock, 22.-25.9.1998.

Schwager, R.: Korreferat zu einem Beitrag
von B. Wigger „Social Security and Growth in
an Altruistic Economy“, Jahrestagung des Ver-
eins für Socialpolitik, Rostock, 22.-25.9.1998.

Steiner, V.: „Ein Jahr Europäische Be-
schäftigungsstrategie – Bilanz und Perspek-

tiven“, Podiumsdiskussion bei der Europäi-
schen Kommission, Bonn, 10.12.1998.

Steiner, V.: Leiter der Sitzung „Arbeit, Ge-
sundheit und Anreize“, Jahrestagung des
Vereins für Socialpolitik, Mainz, 30.9.1999.

Steiner, V.: Korreferat zu einem Beitrag
von T. Bauer und K. F. Zimmermann, „Beruf-
liche Mobilität von Aussiedlern“, Jahresta-
gung des Vereins für Socialpolitik, Mainz,
30.9.1999.

Steiner, V.: Korreferat zu einem Beitrag
von D. Grubb, „Eligibility Rules for Unem-
ployment Benefits“, OECD Workshop on
„Making Work Pay“, 10.-11.09.1999.

Steiner, V.: „Interdependenzen der dyna-
mischen Arbeitsnachfrage“, Diskutant beim
IAB-Workshop „Lohnstruktur, Qualifikation
und Beschäftigungsdynamik“, Iphofen, 25.-
27.11.1998.

Steiner, V.: Sitzungsleitung beim ZEW-
Workshop „Unemployment in Europe“,
Mannheim, 23.-24.10.1998.

Steiner, V.: Leitung der Session „Wage Dy-
namics and Inequality“, Econometric Society
European Meeting (ESEM), Berlin, 2.9.1998.

Stronzik, M.: Korreferat zu einem Beitrag
von C. Rolfe, A. Michaelowa und M. Dutsch-
ke „Credit for Early Action – Chances and
Risks“ auf der 5. Vertragsstaatenkonferenz
zur Klimarahmenkonvention der Vereinten
Nationen, Bonn, 25.10.-4.11.1999.

Zwick, T.: Diskutant zu einem Beitrag von
T. Wagner und E. Jahn „Mitnahme- und Ver-
drängungseffekte der aktiven Arbeitsmarkt-
politik“, Jahrestagung des Vereins für Social-
politik, Mainz, 30.9.1999.

Zwick, T.: Korreferat zu einem Beitrag von
M. Getzner und M. Schneider „Cleaner Produc-
tion and Employment Effects in the Macro Eco-
nomy“, Conference of the International Atlan-
tic Economic Society (IAES), Wien, 22.3.1999.

Zwick, T.: Korreferat zu einem Beitrag von
J. Hartog „How the Dutch Cured Their Unem-
ployment – or Didn‘t They?“, ZEW-Workshop
„Unemployment in Europe“, Mannheim,
24.10.1998.
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Zwick, T.: Teilnahme an der Podiumsdiskus-
sion „Strategien für einen Beschäftigungspakt
in der Europäischen Union“, Union Seminar
Paneuropa „Aufbruch ins 21. Jahrhundert:
Chance oder Risiko?“, Marburg, 5.9.1998.

Forschungsaffiliation

Ebling, G.: Forschungsaffiliation zum In-
stitut für Statistik und Ökonometrie der
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

Franz, W.: Research Associate des Centre
for Economic Policy Research (CEPR), London
sowie Research Fellow des CESifo Research
Network, München.

Janz, N.: Forschungsaffiliation zum Insti-
tut für Statistik und Ökonometrie der Christi-
an-Albrechts-Universität zu Kiel.

Kaiser, U.: Research Associate des Center
of Finance and Econometrics, Universität
Konstanz.

Licht, G.: Forschungsaffiliation zum Cen-
ter of Finance and Econometrics, Universität
Konstanz.

Puhani, P. A.: Research Fellow des Insti-
tuts zur Zukunft der Arbeit (IZA), Bonn und
des William Davidson Institute (WDI), Ann Ar-
bor, MI, USA; Research Affiliate des Centre for
Economic Policy Research (CEPR), London.

Stronzik, M.: Research Associate des
HWWA, Institut für Wirtschaftsforschung,
Hamburg.

Forschungsaufenthalte

Beise, M.: Forschungsaufenthalt an der
Multimedia Universität, Cyverjaya, Malaysia,
1.12.-31.12.99.

Groscurth, H.-M.: Forschungsaufenthalt
am Department of Physics, University of Ota-
go, Neuseeland, 20.10.-3.12.98.

Janz, N.: Forschungsaufenthalte an der
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg,
10.12.-16.12.1998 und 16.11.-27.11.1998.

Kaiser, U.: Forschungsaufenthalt an der
Universität Konstanz, Lehrstuhl für Volkswirt-
schaftslehre, insbesondere Ökonometrie,
20.9.-24.9.1999.

Keilbach, M.: Forschungsaufenthalt an
CNAM, Laboratoire d’Econométrie, Paris,
13.9.1999.

Köke, J.: Forschungsaufenthalt am Leuven
Institute for Central and Eastern European
Studies (LICOS), Leuven (B), 7.-8.12.1999.

Licht, G.: Forschungsaufenthalt bei Sta-
tistics Canada, Ottawa, 11.7.-29.7.1999.

Pfeiffer, F.: Forschungsaufenthalt an der
Universität Konstanz, 29.3.-2.4.1999.

Ramb, F.: Forschungsaufenthalt in der
Forschungsgruppe der Deutschen Bundes-
bank, Frankfurt/M., 09/1999 bis 04/2000.

Rennings, K.: Energy and Resources
Group, University of California, Berkeley, 1.5-
31.8.1998.

Vögele, S.: Forschungsaufenthalt am
Rensselaer Polytechnic Institute, Troy/NY,
USA, 1.9.-20.11.98.

Weinreich, S.: Forschungsaufenthalt
beim Beratungs- und Forschungsinstitut
INFRAS, Zürich, Schweiz, 14.6.-15.8.1999.

Wolf, E.: Forschungsaufenthalt an der Uni-
versity of Texas, Austin, 13.9.-18.12.1999.

Wolf, E.: Forschungsaufenthalt an der Ka-
tholischen Universität Brabant, Tilbourg,
26.4.-30.4.1999.

Lehrtätigkeit und Lehrstuhlvertretungen

Bergmann, H.: Vertretung der Professur
„Energie- und Umweltrecht“, Fachhochschu-
le Darmstadt, SS 1998.

Böhringer, C.: Seminar „Angewandte Fi-
nanzwissenschaft“ am Lehrstuhl für Volks-
wirtschaftslehre der Universität Regensburg,
WS 1999/2000.

Böhringer, C. und K. Rennings: Seminar
„Ökonomie des Klimaschutzes“ im Wahlfach

Forschungsaffiliation

Forschungsaufenthalte
Lehrtätigkeiten und 

Lehrstuhlvertretungen



265

Weiterbildung, Beratung und Lehre Jahresbericht ZEW 1998/99

Ökologie an der Universität Mannheim, SS
1999.

Boockmann, B.: „Wirtschafts- und Ar-
beitsmarktpolitik in der Europäischen
Union“, Zentrum für Staatswissenschaften
und Staatspraxis Berlin, 21./22.5.1999.

Boockmann, B.: „Volkswirtschaftslehre
für Juristen“, Universität Mannheim, SS 1999.

Boockmann, B.: Übung „Wirtschaftspoli-
tik I“, Universität Mannheim, WS 1998/1999.

Buscher, H. S.: „Stabilisierungspolitik I“
und „Stabilisierungspolitik II“, Staatliche Be-
rufsakademie, Karlsruhe, 1999.

Buscher, H. S.: „Stabilisierungspolitik I“,
Staatliche Berufsakademie, Karlsruhe,
1998.

Buslei, H.: „Die Rente ist sicher“, Seminar
Praxis des Wirtschaftsjournalismus der Ber-
telsmann Stiftung und der Kölner Journalis-
tenschule für Politik und Wirtschaft,
25.3.1999.

Cleff, T.: Lehrbeauftragter im Fach „Be-
triebswirtschaftslehre“, Fachbereich Wirt-
schaftswissenschaft, Bergische Universität-
GH Wuppertal, SS 1998 bis WS 1999/2000.

Franz, W.: Vorlesung „Arbeitsmarktöko-
nomik“, Universität Mannheim, SS 1999, 
WS 1999/2000.

Franz, W., B. Fitzenberger und P. Winker:
Seminar zur „Arbeitsmarktökonomik“, Uni-
versität Mannheim, WS 1999/2000.

Heinemann, F.: Lehrauftrag für VWL und
Europäische Integration, Bundesakademie
für öffentliche Verwaltung im Bundesminis-
terium des Inneren, Brühl.

Janz, N. und G. Ebling: Lehrauftrag für
„Ökonometrische Analysen von Quer-
schnitts- und Paneldaten“, Christian-Al-
brechts-Universität zu Kiel, WS 1999/2000.

Janz, N.: Lehrauftrag für „Ökonometri-
sche Analysen von Querschnitts- und Panel-
daten“, Christian-Albrechts-Universität zu
Kiel, WS 1998/1999.

Keilbach, M.: Lehrtätigkeit im Rahmen des
TMR Workshops „European Summer School
on Industrial Dynamics“, Cargèse, 1999.

Kurz, S.: Lehrbeauftragte für „Sozialpolitik“,
Staatliche Berufsakademie, Mannheim.

Pfeiffer, F.: „Außenhandel und Zahlungs-
bilanz“, Staatliche Berufsakademie, Mann-
heim, 1999/2000.

Pfeiffer, F.: „Makroökonomie, Geld und In-
flation“; Staatliche Berufsakademie, Mann-
heim, 1999.

Pfeiffer, F.: „Mikroökonomie, Wettbe-
werbstheorie und -politik“, Staatliche Berufs-
akademie, Mannheim, WS 1998/99.

Puhani, P. A.: „Economics“, Fachhoch-
schule Ludwigshafen, Hochschule für Wirt-
schaft, 1999.

Schröder, M. und H. S. Buscher: 
„Refresherkurs in Volkswirtschaftslehre“,
Deutsche Vereinigung für Finanzanalyse und
Anlageberatung, Frankfurt, 10/1998, 02/1999
und 10/1999.

Schwager, R.: „Organe und Politiken der
Europäischen Union“, Otto-von-Guericke-
Universität, Magdeburg, WS 1999/2000.

Schwager, R.: „Volkswirtschaftslehre I
(Mikroökonomie)“ im Deutschen MBA-Pro-
gramm, Akademie für Volkswirtschaft bei der
Regierung der Russischen Föderation, Mos-
kau, 7.-11.6.1999.

Schwager, R.: „Finanzwissenschaft“
(Grundstudium), Otto-von-Guericke-Univer-
sität, Magdeburg, SS 1999.

Schwager, R.: „Intermediate Microecono-
mics“, Otto-von-Guericke-Universität, Mag-
deburg, WS 1998/1999.

Schwager, R.: Seminar „Haftung in der
Wirtschaftsprüfung“ (zusammen mit Prof. Dr.
Michael Hommel), Otto-von-Guericke-Uni-
versität, Magdeburg, WS 1998/1999.

Spiegel, S.: Lehrauftrag „Personalauf-
wendungen und -entgelte“, IHK Worms.

Steiner, V.: Vertretung einer C4-Professur
für Volkswirtschaftslehre am Institut für
Volkswirtschaftslehre, Universität Frank-
furt/M., SS 1999.

Steiner, V.: Vorlesung „Verteilungstheorie
und -politik“, Institut für Volkswirtschafts-
lehre, Universität Frankfurt/M., SS 1999.
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Steiner, V.: Seminar „Allgemeine Volks-
wirtschaftslehre“ im Hauptstudium, Institut
für Volkswirtschaftslehre, Universität Frank-
furt/M., SS 1999.

Steiner, V.: Seminar „Aktuelle Probleme
der Sozialpolitik“, Institut für Volks-
wirtschaftslehre, Universität Frankfurt/M.,
SS 1999.

Steiner, V.: Vorlesung/Übung „Quantitati-
ve Methoden der Wirtschafts- und Sozial-
politik“, Institut für Volkswirtschaftslehre,
Universität Frankfurt/M., SS 1999.

Steiner, V.: Vorlesung/Übung „Einführung
in die Ökonometrie/Angewandte Ökonome-
trie“, Europa Institut, Sektion Wirtschafts-
wissenschaften, Universität des Saarlandes,
WS 1998/1999.

Weinland, L.: Lehrbeauftragter für
„Strategisches Marketing, Marktforschung,
Konsumentenverhalten, Kommunikations-
politik, Erlebnis- und Dienstleistungsmarket-
ing“, Staatliche Berufsakademie, Mann-
heim.

Zwick, T.: „Mikrotheorie“, Staatliche Be-
rufsakademie, Mannheim, 1999.

Herausgebertätigkeit

Böhringer, C.: Herausgeber der Schriften-
reihe des ZEW „Umwelt- und Ressourcen-
ökonomie“. 

Franz, W.: Herausgeber der ZEW Econo-
mic Studies; Mitherausgeber der Jahrbücher
für Nationalökonomie und Statistik, der
Schriften zur Angewandten Wirtschaftsfor-
schung und der Buchreihe „Studien zur Ar-
beitsmarktforschung“; Mitglied im Heraus-
geberbeirat der Perspektiven der Wirt-
schaftspolitik.

Laisney, F.: Herausgebergremium der
Zeitschriften „Annales d’Économie et de Sta-
tistique“ sowie „Économie et Prévision“.

Herausgebertätigkeit
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Vortragsreihe Wirtschaftspolitik aus er-
ster Hand

Arbeit und Umwelt (6.12.1999)

Im Rahmen der ZEW-Vortragsreihe „Wirt-
schaftspolitik aus erster Hand“ referierte Dr.
Werner Müller, Bundesminister für Wirtschaft
und Technologie, vor zahlreichen Gästen aus
Wirtschaft und Politik über die Wechselwir-
kung zwischen „Arbeit und Umwelt“.

Der Schutz des Erdklimas sei eine drin-
gende Aufgabe dieser Zeit, sagte Müller in
seinem Vortrag. Deutschland wolle im Klima-
schutz in Europa und in der Welt eine Vorrei-
terrolle spielen. Es sei gelungen, durch die
Modernisierung der Produktionsstätten in
Ostdeutschland und technische Innovatio-
nen Gasemissionen zu verringern. Weitere
Erfolge bei der Erfüllung des im Kioto-Proto-
koll festgelegten Klimaziels erforderten An-
strengungen der gesamten Gesellschaft. Vor
allem in der Industrie befürchte man, dass
strikte Umweltstandards zur Umsiedelung
von Industriebetrieben in Länder mit weniger
strengen Umweltstandards führen würden.
Unter diesen Umständen gingen bei einer
gleichbleibenden Umweltverschmutzung Ar-
beitsplätze verloren. Diesen Konflikt zwi-
schen Arbeit und Umwelt aufzulösen sei das
Ziel vorausschauender Wirtschaftspolitik,
sagte Müller.

Neben Arbeit und Kapital erfordere jeder
Produktionsprozess auch den Einsatz von
Energie. Alle drei Einsatzfaktoren würden
vom Gesetzgeber besteuert, jedoch in einem
unterschiedlichen Ausmaß. Nach Auffassung
des Bundeswirtschaftsministers wird Arbeit
und Kapital zu hoch und Energie zu niedrig
besteuert, sodass es in der Vergangenheit zu
einer Fehlallokation von Ressourcen gekom-
men sei und immer noch komme. Diese Fehl-
allokation könne so lange nicht vermieden
werden, wie der Preis für Energie zu niedrig
sei. Die Bundesregierung wolle mit der Öko-

Steuer diese unerwünschten Einsatzrelatio-
nen zwischen den Faktoren verändern. Ins-
besondere solle die Entkoppelung von Kapi-
tal und Wirtschaftswachstum rückgängig ge-
macht werden, indem die Kapitalbesteue-
rung deutlich gesenkt und somit eine Abwan-
derung von Kapital ins Ausland vermieden
werde, sagte Müller.

Aber auch der Faktor Arbeit sei zu teuer,
was teilweise durch eine zu hohe Besteue-
rung der Einkommen aus Arbeit verursacht
werde. Auch hier bestehe ein dringender Re-
formbedarf. Mit der Ökosteuer, die bis zum
Jahr 2003 geregelt sei, flössen den Staats-
haushalten etwa 21 Milliarden Mark zu. Die-
se Einnahmen würden für die Absenkung der
Rentenbeiträge um zwei Prozentpunkte ver-
wendet, sodass der Beitragssatz bis zur Jah-
resmitte 2005 bei etwa 19 Prozent stabil
bleiben werde. Durch das Prinzip „Umwelt
verteuern, Arbeit verbilligen“ könne eine
doppelte Dividende erzielt werden: eine bes-
sere Umwelt bei gleichzeitig weniger Arbeits-
losigkeit.

Die Kritik des Sachverständigenrats an
der Ausgestaltung der Öko-Steuer wies Mül-
ler als nicht ausreichend realitätsnah zurück.
Die einseitige Ausrichtung auf die teilweise
mit der Energieerzeugung verbundenen CO2-
Emissionen verkenne die internationale Kon-
kurrenzsituation. Die Stromimporte von in
AKW erzeugter Energie seien zwar vollstän-
dig CO2-frei. Trotzdem solle auf Atomstrom
verzichtet werden.

In einem weiteren Punkt seiner Rede
sprach Müller das System der Rentenversi-
cherung an. Trotz des sich abzeichnenden
Aufschwungs und trotz der begonnenen Re-
formen bleibt nach Meinung Müllers auch
künftig ein Bedarf an Reformen der Renten-
versicherung bestehen. Das bestehende Um-
lagesystem sei immer weniger finanzierbar.
Darum müsse die gesetzliche Rentenversi-
cherung durch Betriebsrenten, aber auch
durch den Aufbau von Produktivvermögen in
den Händen der Arbeitnehmer ergänzt wer-

Vortragsreihe Wirtschaftspolitik

aus erster Hand
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den. Alle diese Aspekte seien zu berücksich-
tigten, damit von dem derzeitigen Umlage-
verfahren auf ein Kapitaldeckungsverfahren
umgestellt werden könne.

Aber auch die durch die konjunkturelle
Situation leicht verbesserte Lage auf dem
Arbeitsmarkt dürfe den Blick nicht dafür ver-
stellen, dass das Problem der Langzeit-
arbeitslosigkeit weiterhin ungelöst sei und
wirtschaftspolitischer Handlungsbedarf so-
mit bestehen bleibe.

Neue Dimensionen des Wett-

bewerbs in der EWU (11.1.1999)

Im Rahmen der ZEW-Vortragsreihe „Wirt-
schaftspolitik aus erster Hand“ referierte Dr.
Rolf-E. Breuer, Vorstandssprecher der Deut-
schen Bank AG, über die zukünftigen Wett-
bewerbsbedingungen in „Euroland“ als Fol-
ge der Währungsunion seit Januar 1999. Ins-
gesamt nannte Breuer drei Ursachen für die
veränderte Wettbewerbssituation in Europa.
Erstens steigt durch die Globalisierung die
Zahl der Wettbewerber und somit der Kon-
kurrenzdruck unter den Unternehmen. Zwei-
tens ändert sich infolge neuer Technologien
die Qualität des Wettbewerbs, und drittens
kommt es durch die Währungsunion zu einer
Vereinheitlichung der Rahmenbedingungen,
unter denen die Unternehmen operieren.

Die Auswirkungen der neuen Qualität und
Dimension des Wettbewerbs erläuterte der
Vorstandssprecher der Deutschen Bank AG
anhand von vier Beispielen: dem Wettbe-
werb der Unternehmen im Allgemeinen, dem
Wettbewerb zwischen Finanzdienstleistern,
dem Wettbewerb zwischen Finanzplätzen
und dem Wettbewerb von Wirtschaftsstand-
orten.

Der Euro, so Breuers erste Feststellung,
sorgt für mehr Preistransparenz auf den eu-
ropäischen Märkten, wovon im Wesentlichen
die Verbraucher profitieren werden. Aber

auch für kleine und mittlere Unternehmen er-
öffnet der Euro Chancen, neue Märkte zu er-
schließen, die bislang aufgrund des Wäh-
rungsrisikos nicht genutzt wurden. Zusätz-
lich entsteht für die Unternehmen durch den
Euro eine größere Planungssicherheit bei In-
vestitionen, die sie im Ausland tätigen. Die-
se Vorteile gelten aber nicht für deutsche
Unternehmen allein, auch die Konkurrenz im
Ausland profitiert hiervon. Dies berücksichti-
gen die deutschen Unternehmen nach Breu-
ers Ansicht noch zu wenig. Es besteht daher
die Gefahr, dass sie in die Defensive ge-
drängt werden. Insgesamt rechnet der Vor-
standssprecher der Deutschen Bank mit be-
trächtlichen Preissenkungen, die aufgrund
des höheren Konkurrenzdrucks vermehrt zu
Lasten der Gewinne der Unternehmen gehen
werden. Zehn Prozent Gewinneinbußen in-
folge des neuen Wettbewerbs hält Breuer,
der dazu eine McKinsey-Studie zitiert, für re-
alistisch.

Aber auch zwischen den Standorten in
Europa wird es durch den Euro zu einem ver-
stärkten Wettbewerb kommen. Konnten na-
tionale Regierungen früher teilweise über Ab-
wertungen und Geldpolitik ihrem Land kurz-
fristig einen Vorteil verschaffen, so stehen
diese Instrumente mit der Einführung des Eu-
ro nicht mehr zur Verfügung. Breuer warnt
aber davor, Steuern zu harmonisieren, da da-
durch der Wettbewerb der Regionen unter-
einander zum Erliegen käme und den Regie-
rungen jeder Zwang zum wirtschaftlichen
Handeln genommen würde. Hiervon nimmt
Breuer jedoch die Ertragssteuern aus. Eben-
falls sollte es nicht zu einer harmonisierten
Lohnpolitik in Europa kommen, da Lohn-
unterschiede und unterschiedliche Arbeits-
marktpolitiken künftig ein wichtiges Instru-
ment für die nationalen Staaten sein würden.
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ZEW-Workshops

Econometric Evaluation of Active

Labour Market Policies in Europe

(25.-26.6.1999)

Am 25. und 26. Juni 1999 veranstaltete
das ZEW eine Konferenz zum Thema „Econo-
metric Evaluation of Active Labour Market
Policies in Europe“, in der Arbeitsmarktfor-
scher aus Europa und den Vereinigten Staa-
ten die Ergebnisse ihrer Studien zur Wirk-
samkeit der aktiven Arbeitsmarktpolitik in
Europa diskutierten. Die Konferenz wurde
von Prof. Dr. Michael Lechner, Universität St.
Gallen, und von Dr. Friedhelm Pfeiffer, ZEW,
organisiert.

Angesichts der hohen Arbeitslosigkeit in
Europa wird von Regierungen zunehmend
auf Instrumente der aktiven Arbeitsmarkt-
politik zurückgegriffen mit dem Ziel, Arbeits-
lose wieder in den Arbeitsmarkt zu integrie-
ren. Die Ausgaben für solche Maßnahmen
sind in den letzten Jahren in beinahe allen
Ländern stark angestiegen und auch die
Maßnahmenvielfalt hat zugenommen. Wenn
die Maßnahmen Erfolg haben, finden Ar-
beitslose wieder Beschäftigung, und die Ar-
beitslosigkeit geht zurück. Ziel einer wissen-
schaftlichen Evaluation ist es, die Wirksam-
keit dieser Maßnahmen abzuschätzen und
Aussagen zur Effizienz des Mitteleinsatzes
abzuleiten.

Die Konferenz startete mit einem Referat
von James J. Heckman, Henry Shultz Distin-
guished Service Professor und Direktor des
Center for Evaluation of Social Programs an
der Universität Chicago. Er zog ein sehr dif-
ferenziertes, aber auch eher ernüchterndes
Fazit aus 30 Jahren sozialwissenschaftlicher
Analysen der Wirksamkeit aktiver Arbeits-
marktpolitik in modernen Wohlfahrtsstaa-
ten. Im weiteren Verlauf wurden 14 wissen-
schaftliche Evaluationsstudien präsentiert,

darunter Studien, die die Wirksamkeit von
Programmen der Fort- und Weiterbildung (Po-
len, Norwegen, Belgien, Slowakei, Großbri-
tannien), von Beschäftigungsprogrammen
für Jugendliche (Frankreich), von beruflichen
Rehabilitationsprogrammen (Schweden),
von gemeinnütziger Arbeitnehmerüberlas-
sung (Deutschland), von so genannten „paid
leave"-Programmen (Dänemark) und von För-
derprogrammen für arbeitslose Existenz-
gründer (Italien) untersuchten. Intensiv dis-
kutiert wurden neben den konkreten inhalt-
lichen Ergebnissen der aktiven Arbeitsmarkt-
politik Fragen der adäquaten wissenschaft-
lichen Methode zur Evaluation sowie der
Qualität der Datenbasis. 

Die Studien für die Länder Europas zeigen
zwar eine beträchtliche Heterogenität bezüg-
lich der Instrumente und deren Ergebnissen
auf. Insgesamt bestätigen die in der ZEW-
Konferenz vorgestellten Untersuchungen
allerdings auch die Ergebnisse der US-ame-
rikanischen Forschung: Die durchaus vor-
handenen positiven Effekte sind in ihrem
Ausmaß eher bescheiden, und sie lassen
sich in aller Regel nur für eine jeweils relativ
kleine Minderheit von Arbeitslosen nachwei-
sen. Mit einer massiven Ausweitung der
Maßnahmen, die rein mengenmäßig not-
wendig wäre, um die Massenarbeitslosigkeit
spürbar zu verringern, wären aufgrund der
dann einsetzenden unerwünschten Neben-
wirkungen auf die bereits Beschäftigten so-
gar eher negative Effekte zu erwarten. Das
deutet darauf hin, dass der gesellschaftliche
Nettonutzen der aktiven Arbeitsmarktpolitik
niedriger ist, als vielfach von Regierungen
angenommen. 

Von den Erfahrungen aus 30 Jahren Evalu-
ationsforschung in den USA kann auch die
noch relativ junge Evaluationsforschung in Eu-
ropa profitieren. Für die Güte einer wissen-
schaftlichen Evaluation sind nach Professor
Heckman folgende Punkte von Bedeutung: 
� Die für die Evaluation relevanten Parame-

ter müssen genau definiert sein. 

ZEW-Workshops
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� Bei der Auswahl der Kontrollgruppe ist ei-
ne sehr große Sorgfalt notwendig, um die
Vergleichbarkeit der Personen zu gewähr-
leisten.

� Die Qualität der Daten ist insgesamt ent-
scheidend für die Güte der Ergebnisse.

� Es gibt nicht ein einziges richtiges öko-
nometrisches Verfahren; vielmehr sollte
die Auswahl von der ökonomischen The-
orie, der Fragestellung und den Daten ab-
hängen.

� Unterschiedliche Schätzverfahren führen
in der Regel auch zu unterschiedlichen Er-
gebnissen. 

� Experimentelle und nicht-experimentelle
Verfahren haben beide ihre Berechti-
gung. 

� Eine Evaluation insbesondere von größe-
ren Programmen ist ohne eine Untersu-
chung der Rückwirkungen auf Löhne,
Preise und Beschäftigung nicht vollstän-
dig und kann leicht zu falschen Schluss-
folgerungen führen. 

Ein Tagungsband ist in Vorbereitung und
wird in der Reihe ZEW Economic Studies bei
Springer-Physica, Heidelberg erscheinen.

First ZEW Summer Workshop on

Empirical Labour and Industrial

Economics (7.-10.6.1999)

Erstmals veranstaltete das ZEW im Juni
1999 einen viertägigen Summer Workshop
zu dem Thema „Empirical Labour and Indus-
trial Economics“. Ziel war es, den 20 einge-
ladenen Doktoranden aus Deutschland, Ita-
lien, der Schweiz, Österreich, Spanien und
den USA die Gelegenheit zu geben, eigene
Arbeiten vorzustellen und diese untereinan-
der und mit namhaften Wissenschaftlern zu
diskutieren. Die Gastwissenschaftler hielten
Vorträge, in denen sie die aktuelle Literatur
ihres Gebiets und neue Forschungsergeb-

nisse präsentierten.
Zum Auftakt des Workshops hielt Ste-

phen Nickell (University of Oxford) einen Vor-
trag über den Einfluss von Monopolmacht
auf Arbeits- und Gütermärkten auf die Be-
schäftigung und die Lohnstruktur. Sein Über-
blick über die bisherigen Forschungsergeb-
nisse zeigte, dass monopolistische Unter-
nehmen ihre Mitarbeiter teilweise an den
Monopolgewinnen teilhaben lassen. Unklar
ist jedoch, ob dieses Verhalten in erster Linie
durch die Gewerkschaften erzwungen wird.
Weiterhin besteht weitgehend Einigkeit dar-
über, dass sich eine monopolistische Markt-
struktur negativ auf die Produktivität aus-
wirkt.

In seinem Vortrag untersuchte ZEW-Präsi-
dent Wolfgang Franz den Einfluss von techni-
schem Fortschritt, Globalisierung und EWU
auf die Lohnstruktur in Deutschland. Er kam
zu dem Schluss, dass eine Europäisierung
der deutschen Lohnpolitik nicht angebracht
sei, bei der Lohnfindung aber die Lohnpolitik
der übrigen Staaten der EWU beachtet
werden müsse, um die internationale Wett-
bewerbsfähigkeit zu gewährleisten. Vor allem
bei gering Qualifizierten habe es in den
vergangenen Jahren als Folge der fortschrei-
tenden Globalisierung und des technischen
Fortschritts erhebliche Arbeitsplatzverluste
gegeben. Durch eine Flexibilisierung der
Lohnstruktur bei den gering Qualifizierten
könne sich die Arbeitsmarktposition dieser
Qualifikationsgruppe möglicherweise ver-
bessern.

François Laisney (ZEW und Université
Louis Pasteur, Straßburg) stellte neuere Ent-
wicklungen auf dem Gebiet des Arbeitsange-
bots im Haushaltskontext vor. Mit Hilfe des
„Collective Approach“ können Aussagen
über die Wohlfahrtseffekte innerhalb eines
Haushalts abgeleitet werden. Im Rahmen
dieses Ansatzes kann unter anderem be-
rücksichtigt werden, dass die Individuen ih-
re Zeit auch für die Produktion von Haus-
haltsgütern einsetzen können, die teilweise
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auf dem Markt zu kaufen sind. Die wenigen
empirischen Analysen auf Basis dieses An-
satzes weisen zum Teil darauf hin, dass die
traditionellen Modelle auf zu restriktiven An-
nahmen basieren. Für die Bundesrepublik
existiert bislang noch keine empirische An-
wendung dieses neuen Familienarbeitsange-
botsmodells.

Einer zentralen industrieökonomischen
Frage widmete sich David B. Audretsch (Indi-
ana University, Bloomington) in seinem Vor-
trag „Warum gibt es in vielen Volkswirtschaf-
ten so viele kleine und so wenige große Fir-
men?“ Die mindestoptimale Firmengröße lie-
ge in den meisten Industrien deutlich über
den Firmengrößen, die dort tatsächlich be-
obachtet werden. Audretsch erklärt dies mit
einem evolutorischen Ansatz. Neue Firmen
träten in den Markt ein und ersetzten die Fir-
men, die weit von ihrer optimalen Firmen-
größe entfernt seien und nur geringe Überle-
benschancen hätten. Es komme daher zu ei-
ner ständigen Durchmischung von neuen
und älteren Unternehmen. Keineswegs, so
Audretsch, befänden sich immer dieselben
Firmen am unteren Ende der Firmengrößen-
verteilung.

Lars-Hendrik Röller (WZB) zeigte anhand
eines speziellen Markts, wie ein spieltheore-
tisches Lohnverhandlungsmodell auf die Re-
alität übertragen werden kann. Das Problem
dieser Modelle liegt darin, dass sie in der Re-
gel kaum empirisch überprüfbar sind. Mit ei-
nigen Einschränkungen gelingt Röller dies je-
doch für den Fall der Luftfahrtindustrie. Er
zeigt dabei, dass es den Gewerkschaften bei
Lohnverhandlungen eher um Angleichungen
bei den Löhnen als um Effizienzgesichts-
punkte geht.

Badi Baltagi (University of Texas, Hous-
ton) gab in seinem Vortrag einen Überblick
über Themen der Panelökonometrie. Auf-
grund der Vielzahl von Anwendungsmöglich-
keiten von panelökonometrischen Verfahren
auf ökonomische Fragestellungen bot dieser
Vortrag einen direkten Anknüpfungspunkt zu

den Arbeiten der Doktoranden.
Die Nachwuchswissenschaftler befassten

sich in ihren Vorträgen unter anderem mit der
regionalen Lohnstruktur, der Lohnrigidität
sowie den Lohndifferenzialen zwischen Voll-
und Teilzeitbeschäftigten. Darüber hinaus
untersuchten die Doktoranden das strategi-
sche Arbeitsangebotsverhalten von Frauen
und die Wirksamkeit von aktiver Arbeits-
marktpolitik. Weitere, industrieökonomische
Beiträge beschäftigten sich unter anderem
mit den Auswirkungen des technologischen
Wandels und der Globalisierung und der Fra-
ge nach der ungleichen Verteilung der Be-
triebsgrößen. Weiterhin wurden Studien
über die Entwicklung der Produktivität und
den Zusammenhang zwischen Produktivität
und Beschäftigungsentwicklung präsentiert.

Fiscal Competition and Federalism

in Europe (2.-3.6.1999)

Wissenschaftler aus sieben Ländern dis-
kutierten Forschungsergebnisse zu den Kon-
sequenzen wirtschaftlicher Integration für
die öffentliche Finanzwirtschaft. Die Pro-
grammkommission bestand aus Dr. T. Bütt-
ner, ZEW, Prof. Dr. A. Haufler, Universität Göt-
tingen, Prof. Dr. B. Huber, Universität Mün-
chen, Dr. R. Schwager, ZEW und Prof. K. Stahl,
Ph. D., Universität Mannheim.

Hauptreferate: Im Eröffnungsvortrag wies
Wallace Oates, Professor an der University of
Maryland, auf die Vorteile einer dezentralen
Ausgestaltung des öffentlichen Sektors hin.
Es gebe zwar in der Realität durchaus Koor-
dinationsbedarf in der Umverteilungs- und
Stabilisierungspolitik. Gerade im Hinblick
auf die Gestaltung der Finanzpolitik in Euro-
pa käme es aber darauf an, den Wettbewerb
zwischen den Staaten lebendig zu halten,
auch um das weitere Eindringen des Staates
in den privaten Sektor zu begrenzen. David
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Wildasin, Professor an der Vanderbilt Univer-
sity, konzentrierte sich auf die Konsequen-
zen der zunehmenden Faktormobilität in Eu-
ropa. Zwar verhinderten zahlreiche Anpas-
sungsprobleme schnelle Reaktionen auf
Unterschiede in der Finanzpolitik einzelner
Länder. Das Ausmaß der Mobilität hänge
aber wesentlich vom Zeithorizont der Be-
trachtung ab. So könnte eine Besteuerung
kurzfristig immobiler Faktoren zwar heute
von Vorteil, langfristig aber nachteilig für die
Wohnsitzbevölkerung sein, wenn die Fakto-
ren vom Standort abwandern. Robert Inman,
Miller-Sherrard Professor an der Wharton
School, University of Pennsylvania, präsen-
tierte das Modell einer offenen Stadt mit mo-
bilen Firmen und Haushalten, die sich über
lokale Einkommen-, Vermögen- und Umsatz-
steuern finanziert. In einer empirischen Ana-
lyse einiger Städte in den USA wurde über-
prüft, inwieweit sie den Spielraum zur Finan-
zierung durch lokale Steuern ausgeschöpft
haben. Es zeigte sich, dass ein Teil der Städ-
te ihre Steuersätze deutlich unterhalb des
Niveaus setzt, bei dem das Steueraufkom-
men maximiert wird. Abschließend plädierte
Alan Auerbach, Robert D. Burch Professor of
Economics and Law, University of California,
Berkeley, für die dynamische Betrachtung
der Auswirkungen der Mobilität für die
Finanzpolitik. Er zeigte mit der Methode des
„Generational Accounting“, dass die Kon-
sequenzen der Einwanderung in die USA für
die fiskalische Belastung der zukünftigen
Generationen vom Kurs der Finanzpolitik
abhängt. Bei unsolider Finanzpolitik profi-
tierten zukünftige Generationen, weil ein Teil
der Lasten von den Einwanderern getragen
werde. 

Referate im offenen Teil der Konferenz:
Prof. Katherine Baicker, Dartmouth, unter-
suchte die Reaktion der US-Staaten auf Aus-
gabeverpflichtungen durch den Bund und
zeigte, dass zunehmende Verpflichtungen zu
Kürzungen in verwandten Ausgabenberei-
chen führen. Massimo Bordignon, Università

Cattolica, Milano, untersuchte die Rolle von
Sezessionsklauseln in föderalen Verfassun-
gen. Solche Klauseln vermeiden Krieg, erhö-
hen aber die Gefahr des Auseinanderbre-
chens der Föderation. Dr. Thiess Büttner,
ZEW, zeigte für die Gewerbesteuer, dass trotz
kommunalen Steuerwettbewerbs Spielraum
in der lokalen Besteuerung besteht, den die
Kommunen zum Ausgleich fiskalischer Be-
schränkungen nutzen. Prof. Richard Cornes,
Keele, analysierte den vertikalen Finanzaus-
gleich bei unvollständiger Information. Er
zeigte, dass sich hier sowohl eine Unter- als
auch eine Überversorgung mit lokalen öf-
fentlichen Gütern ergeben kann. Dr. Lars Feld
und Prof. Dr. Gebhard Kirchgässner, St. Gal-
len, untersuchten den Steuerwettbewerb in
der Schweiz. Sie zeigten, dass höhere lokale
Einkommensteuersätze mit einem deutlich
niedrigeren Bevölkerungsanteil von Bezie-
hern hoher Einkommen einhergehen. Prof.
Dr. Bernd Genser, Konstanz, gab einen Über-
blick über die Unternehmensbesteuerung in
Europa und sprach sich für begrenzte Koor-
dinierungsmaßnahmen bei der Besteuerung
multinationaler Unternehmen aus. Prof. Ti-
mothy Goodspeed, City University, New York,
präsentierte eine Analyse der Beziehungen
zwischen horizontalem und vertikalem Steu-
erwettbewerb für OECD-Staaten. Prof. Dr.
Bernd Huber, München, zeigte, dass interna-
tionale Harmonisierung zwar einen ruinösen
Steuersenkungswettlauf verhindern kann,
aber auch die Möglichkeit der Ausbeutung
der Minderheit durch die Mehrheit vergrö-
ßert. Dr. Kersten Kellermann, Universität Zü-
rich, präsentierte eine Analyse der öffent-
lichen Investitionen in Deutschland, die ein
effizienteres Investitionsverhalten der Kom-
munen verglichen mit der Länder- und
Bundesebene nahelegt. Prof. Dr. Kai Konrad,
Freie Universität Berlin, analysierte eine Si-
tuation, in der die internationale Harmoni-
sierung der Kapitaleinkommensbesteuerung
Vorteile bringt. Er zeigte, dass Harmonisie-
rung dann auch für Teilgruppen von Ländern
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vorteilhaft ist. Prof. Stuart Landon, Universi-
ty Alberta, untersuchte anhand des Ratings
der Anleihen der Provinzen und des Zentral-
staats in Kanada, ob das Verschuldungsver-
halten einzelner Gebietskörperschaften Spill-
over-Effekte erzeugt. Prof. Panu Poutvaara,
Helsinki, betrachtete die Auswirkung des fis-
kalischen Wettbewerbs auf die Entschei-
dung, in unsichere Ausbildung zu investie-
ren. Prof. Felix Oberholzer-Gee, University
Pennsylvania, belegte die These, dass bei
stark unterschiedlichen lokalen Präferenzen
eher dezentrale Lösungen gewählt werden,
anhand der Alkoholpolitik in den USA. Prof.
Luz Saavedra, University South Florida, prä-
sentierte eine Analyse des Wettbewerbs bei
Wohlfahrtsausgaben in den USA und zeigte,
dass Staaten auf Kürzungen in den Wohl-
fahrtsausgaben anderer Staaten ebenfalls
mit Kürzungen reagieren. Prof. Emilson Silva,
University Oregon, zeigte, dass die Aussicht
auf vertikale Zuweisungen zu einem effizien-
ten dezentralen Angebot öffentlicher Güter
führt, auch wenn deren Nutzen nicht auf das
Land beschränkt bleibt, das sie bezahlt. Prof.
Dr. Hans-Werner Sinn, CES und ifo, befasste
sich mit der Wettbewerbspolitik im Kontext
der Globalisierung. Er zeigte die Möglichkeit
eines Deregulierungswettlaufs, in dem die
einzelnen Staaten ihre Wettbewerbspolitik
zugunsten von Vorteilen auf dem internatio-
nalen Markt aufgeben. Prof. Albert Solé Ollé,
Barcelona, betrachtete den vertikalen Steu-
erwettbewerb und belegte anhand der Ein-
kommensteuersätze in den USA entspre-
chende Interdependenzen der bundes- und
einzelstaatlichen Steuerpolitik. Dr. Andreas
Wagener, Siegen, zeigte, dass konkurrieren-
de Regierungen auf dem Arbeitsmarkt die
Rolle von Zwischenhändlern übernehmen,
indem sie mit Investitionssubventionen Ar-
beitsplätze „kaufen“. Dr. Alfons Weichenrie-
der, CES, zeigte, dass Regierungen die Auf-
tragsvergabe an heimische Firmen als Substi-
tut zum Steuerwettbewerb nutzen könnten.
Ein Sonderband der Zeitschrift „Regional

Science and Urban Economics“ wird nach ex-
ternem Referee-Prozess mit ausgewählten
Beiträgen erscheinen.

Föderalismus und Finanzverfas-

sung innerhalb Deutschlands und

Europa (14.-15.4.1999)

In Kooperation mit dem Europäischen
Zentrum für Staatswissenschaften und
Staatspraxis, Berlin, veranstaltete das ZEW
einen interdisziplinären Workshop mit Öko-
nomen und Politikwissenschaftlern.

Prof. Dr. J. J. Hesse vom Europäischen
Zentrum für Staatswissenschaften und
Staatspraxis befasste sich in seinem Eröff-
nungsvortrag mit der bundesstaatlichen Ord-
nung als Strukturprinzip und Gestaltungsauf-
gabe und hob die Parallelität der deutschen
und der europäischen Diskussion hervor.
Prof. Dr. W. Renzsch, Universität Magdeburg,
diskutierte Reformoptionen der Finanzver-
fassung vor dem Hintergrund von ökonomi-
scher Effizienz, bundesstaatlicher Funktio-
nalität und politischer Legitimität. Zwei Bei-
träge aus dem ZEW befassten sich mit dem
Ausmaß des Fiskalwettbewerbs innerhalb
Deutschlands und in Europa. T. Eckerle gab
einen Überblick über die Standortunter-
schiede im Rahmen der Unternehmensbe-
steuerung im europäischen Vergleich. Dr. T.
Büttner erörterte den Wettbewerb im Föde-
ralstaat am Beispiel der kommunalen Steu-
erpolitik. Zum Abschluss diskutierte Prof. Dr.
B. Huber, Universität München, die Möglich-
keiten und Grenzen des Fiskalwettbewerbs
im Föderalismus. 

Ein Tagungsband ist in Vorbereitung.
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Unemployment in Europe 

(23.-24.10.1998)

Der internationale Workshop wurde vom
Forschungsbereich Arbeitsmärkte, Personal-
management und Beschäftigung gemeinsam
mit John Addison, Professor an der University
of South Carolina und zeitweilig Gastprofes-
sor am ZEW, organisiert.

Im einleitenden Beitrag stellte Stefano
Scarpetta (Economics Department der OECD)
fest, dass von 22 untersuchten OECD-Staa-
ten nur sechs Länder einen Abbau der struk-
turellen Arbeitslosigkeit erzielen konnten.
Als Erklärungsfaktoren für die unterschiedli-
che Arbeitsmarktentwicklung nannte er
Unterschiede in den Tarifverhandlungssyste-
men, den Kündigungsschutzbestimmungen,
der Arbeitslosenunterstützung, den Lohnne-
benkosten und den arbeitsmarktpolitischen
Maßnahmen.

Ein Schwerpunkt des Workshops lag auf
dem Zusammenhang zwischen Mobilität und
Arbeitslosigkeit. Andrew Oswald (Universität
Warwick, England) wies auf die geringe re-
gionale Mobilität als möglichen Erklärungs-
faktor für die hohe Arbeitslosigkeit in den
OECD-Ländern hin. Als Indiz präsentierte er
für verschiedene Länder Korrelationsanaly-
sen zwischen der Arbeitslosenquote und
dem Anteil von Hauseigentümern, den er als
Indikator für die geringe regionale Mobilität
verwendete. Für die untersuchten Länder
zeigte sich ein statistisch gesicherter positi-
ver Zusammenhang.

Die Struktur der Arbeitslosigkeit in Portu-
gal verglichen Oliver Blanchard (MIT) und Pe-
dro Portugal (Banco de Portugal) mit der in
den USA. Obwohl die Arbeitslosenquote in
beiden Ländern etwa gleich hoch ist, ist die
durchschnittliche Dauer der Arbeitslosigkeit
in Portugal mehr als dreimal so lang wie in
den USA. Jedoch beträgt die Inzidenz von Ar-
beitslosigkeit in Portugal nur ein Drittel des
US-Werts. Die Autoren führten diese Unter-
schiede in der Dynamik der Arbeitslosigkeit

auf die restriktiveren Kündigungsschutzbe-
stimmungen in Portugal zurück.

Den Einfluss von mit Firmenschließungen
verbundenen Entlassungen auf die zukünfti-
gen individuellen Arbeitsmarktchancen
untersuchte David N. Margolis (Sorbonne,
Paris) für Frankreich. Er wies darauf hin, dass
ein Großteil der entlassenen Arbeitnehmer
ohne dazwischenliegende Arbeitslosigkeit
einen neuen Arbeitsplatz findet. Eine empiri-
sche Analyse der Einkommenseffekte von
Entlassungen zeigt, dass diese zwar kurzfris-
tig erheblich sind und auch längerfristig
nicht vollständig aufgeholt werden, dass sie
sich jedoch sowohl bei den Männern als
auch bei den Frauen durch einen geringeren
Beschäftigungsumfang nach einer Entlas-
sung ergeben.

Claudio Lucifora (Università Cattolica di
Milano) und Federica Origo (Istituto per la Ri-
cerca Sociale) analysierten den Zusammen-
hang zwischen regionalen Lohndifferenzialen
und Arbeitslosenquoten für Italien. Dort hat
das Arbeitslosigkeitsdifferenzial zwischen
den südlichen und nördlichen Regionen stark
zugenommen, während die regionalen Lohn-
differenziale weitgehend stabil geblieben
sind. Lucifora erklärt dies durch das System
der kollektiven Lohnverhandlungen, das auf
eine geringe regionale Lohndifferenzierung
auf Kosten großer Unterschiede in den regio-
nalen Arbeitslosenquoten abzielt.

Joop Hartog (Universität Amsterdam)
analysierte den holländischen Weg zu einer
erfolgreichen Beschäftigungspolitik. Die zwi-
schen den Sozialpartnern und der Regierung
vereinbarten Lohnkürzungen, Einschnitte in
das Sozialsystem und Kürzungen der Staats-
ausgaben haben nach Hartog die Bedingun-
gen für ein hohes Beschäftigungsniveau
wiederhergestellt. Dies hat, verbunden mit
der starken Ausweitung der Teilzeitarbeit,
wesentlich zum Abbau der Arbeitslosigkeit
beigetragen.

Die Anpassungsprozesse am österreichi-
schen Arbeitsmarkt untersuchten Helmut Ho-
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fer, Karl Pichelmann und Andreas-Ulrich
Schuh (Institut für Höhere Studien und Bun-
desministerium für Finanzen, Wien). Die zyk-
lischen Schwankungen der österreichischen
Arbeitslosenquote sind im internationalen
Vergleich gering, was die Autoren auf die hohe
Reagibilität des Arbeitskräfteangebots und
auf die geringe Beschäftigungsintensität des
Wachstums zurückführten. In diesem Zusam-
menhang dürfte auch die in Österreich im
internationalen Vergleich hohe Reagibilität
der Reallöhne auf Änderungen der Arbeits-
losenquote eine wichtige Rolle spielen.

Ein weiteres Schwerpunktthema war die
langfristige Arbeitslosigkeit. In ihrer Analyse
der Ursachen und Auswirkungen langfristiger
Arbeitslosigkeit in Europa zeigten Stephen
Machin (University College, London) und
Alan Manning (London School of Econo-
mics), dass der Anteil der Langzeitarbeitslo-
sen zwischen den OECD-Ländern erheblich
schwankt. Machin wies darauf hin, dass ein
stabiler Zusammenhang zwischen dem An-
teil der Langzeitarbeitslosen und der Ar-
beitslosenquote in einem Land besteht,
dass sich die Wiederbeschäftigungschancen
der Langzeitarbeitslosen im Zeitverlauf in
den meisten Ländern nicht verschlechtert ha-
ben und dass die individuellen Wiederbe-
schäftigungschancen mit zunehmender Dau-
er der Arbeitslosigkeit nicht abnehmen.

Den Einfluss der Arbeitslosenunterstüt-
zung auf die Dauer der Arbeitslosigkeit in
Portugal analysierten John Addison und Pe-
dro Portugal. Sie stellten fest, dass sich die
Effekte der Arbeitslosenunterstützung ab-
hängig von den verschiedenen Übergängen
aus der Arbeitslosigkeit (unbefristete Be-
schäftigung, befristete Beschäftigung, Teil-
zeit, Selbstständigkeit, Nichterwerbstätig-
keit) deutlich unterscheiden. So dürften ne-
gative Anreizeffekte der Arbeitslosenunter-
stützung insbesondere bezüglich der Auf-
nahme einer Teilzeitbeschäftigung auftreten.

Im Schlussvortrag analysierte Viktor Stei-
ner (ZEW) die Effekte der Arbeitslosenunter-

stützung auf die Dauer der Arbeitslosigkeit in
Deutschland. Während er bei Frauen nur ge-
ringe Effekte feststellte, haben die Verlänge-
rung des Anspruchs auf Arbeitslosengeld
und insbesondere die bei Bedürftigkeit im
Prinzip unbefristete Arbeitslosenhilfe die
Dauer der Arbeitslosigkeit bei Männern deut-
lich erhöht.

Social Costs and Sustainable 

Mobility (Oktober 1998)

Auftraggeber dieses Workshops war der
German Marshall Fund for the United States.
Dr. Klaus Rennings (ZEW) organisierte die
Veranstaltung in Kooperation mit der PACE
University, New York. Veranstaltungsort war
das World Trade Center, New York.

Faire und effiziente Preise im Verkehr
sind in der internationalen Verkehrs- und
Umweltpolitik von steigender Bedeutung.
Auf der Konferenz wurden europäische und
amerikanische Forschungsprojekte zur Mo-
netarisierung und Internalisierung externer
Kosten des Verkehrs präsentiert und disku-
tiert. Einen Schwerpunkt bildeten praktische
Erfahrungen bei der Bepreisung externer
Kosten im Zusammenhang mit Straßenbe-
nutzungsgebühren auf Autobahnen und im
Stadtverkehr. Darüber hinaus ging es um die
Berücksichtigung von Externalitäten in der
Infrastrukturplanung.

Publiziert wurden die Konferenzbeiträge
in der Schriftenreihe ZEW Economic Studies,
Vol. 7: Rennings, K., O. Hohmeyer und R. L.
Ottinger (eds.), Social Costs and Sustainable
Mobility, Heidelberg. 
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Der Berichtszeitraum August 1998 bis De-
zember 1999 war beim ZEW durch eine er-
neut gestiegene Anzahl der Gesamtbeschäf-
tigten von 103 auf 108 Mitarbeiterinnnen
und Mitarbeitern gekennzeichnet, wobei der
Anstieg – wie von der Geschäftsführung ge-
plant – im Vergleich zu den Vorjahren niedri-
ger ausfiel. Der Zuwachs bezog sich dabei
ausschließlich auf das wissenschaftliche
Personal.

Er war die Folge zusätzlicher Drittmittel-
projekte und des 1999 begonnenen Aufbaus
des Forschungsfeldes „Öffentliche Finanz-
wirtschaft“ im Forschungsbereich „Unter-
nehmensbesteuerung und Öffentliche Fi-
nanzwirtschaft“. Ende Dezember 1999 wa-
ren damit beim ZEW 74 Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler (d. h. eine Zunah-
me um fünf Personen im Vergleich zum
31.07.1998) angestellt. Auch die Kapazität
an wissenschaftlichen Hilfskräften, die seit
Jahren für eine erfolgreiche Projektarbeit in
den Forschungs- und Servicebereichen un-
verzichtbar geworden ist, musste zusätzlich
aufgestockt werden. Im Jahr 1999 waren im
Durchschnitt rund 100 Studierende der Uni-
versität Mannheim und aus weiteren Hoch-
schulen der Region (Vergleichszahl 1998:
rund 80) mit in der Regel 40 Stunden im Mo-
nat beim ZEW beschäftigt. Im Übrigen kommt

der Gruppe der wissenschaftlichen Hilfskräf-
te bei der Gewinnung von jungen Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern für das
ZEW eine wachsende Bedeutung zu, nach-
dem der Wettbewerb um die qualifiziertes-
ten Nachwuchswissenschaftler zunehmend
härter geworden ist. Bei den Wissenschaft-
lern des ZEW überwiegen nach wie vor die
Volks- und Betriebswirte. Aber auch Wirt-
schaftsingenieure und Wirtschaftsinformati-
ker sowie einige Wissenschaftler aus den Be-
reichen Statistik, Mathematik, Naturwissen-
schaften und Rechtswissenschaften vervoll-

Personal und Finanzen

➊ ZEW Personalentwicklung

Jan 92 Jul 97 Jul 98 Dez 99

Angestellte/Teilzeit 17 88/10 103/13 108/14

Davon: Wissenschaftler/innen 15 64 69 74

Nicht-Wissenschaftler/innen 2 24 34 34

Drittmittelpersonal 2 30 41 50

Wissenschaftliche Hilfskräfte 5 85 80 101

Auszubildende – – – 2

➋ Wiss. Personal in Vollzeitstellen*

* ohne Geschäftsführung; Stand zum 31.12.1999
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ständigen das interdisziplinäre Mitarbeiter-
team im ZEW.

Mit der Bereitstellung und Besetzung von
zwei neuen Ausbildungsstellen (Bürokauf-
frau, Betriebswirt Fachrichtung Wirtschaftsin-
formatik – BA) sowie insgesamt 55 im Be-
richtszeitraum beim ZEW kurzzeitig tätigen
Praktikanten hat das ZEW seinen Beitrag zur
Nachwuchsausbildung deutlich verstärkt. Die
Einbeziehung von externen freien Mitarbei-
tern in die Projektarbeit wurde aufgrund der
bisherigen guten Erfahrungen fortgesetzt. Mit
dem Ziel des Informations- und Erfahrungs-
austausches wurden Gastwissenschaftler und
Gastprofessoren aus dem In- und Ausland zu
Arbeitsaufenthalten ins ZEW eingeladen.

Beim ZEW ist nach wie vor ein junges Wis-
senschaftlerteam mit einem Durchschnittsal-
ter von 33 Jahren tätig, wobei Ende 1999
mehr als ein Drittel der Wissenschaftler 30
Jahre oder jünger waren. Entsprechend der
Institutsphilosophie haben derzeit rund 90
Prozent der wissenschaftlichen Mitarbeiter
befristete Arbeitsverträge von in der Regel
zwei und anschließend drei Jahren. Im Be-
richtszeitraum wurden insgesamt 12 Promo-
tionen von ZEW Wissenschaftlern abge-
schlossen. In diesem Zusammenhang spiel-
te das wissenschaftliche Qualifizierungspro-
gramm eine wichtige Rolle. Nach erfolgrei-
cher Tätigkeit und Weiterqualifizierung ver-
ließen im Berichtszeitraum insgesamt 22

Wissenschaftler das ZEW (Neueintritte: 27),
wobei mit 14 die überwiegende Zahl ihre be-
rufliche Laufbahn im Bereich der Privatwirt-
schaft fortgesetzt haben. Zwei Forschungs-
bereichsleiterpositionen mussten Anfang
1999 nach Berufung der Stelleninhaber auf
C4-Lehrstühle der Universitäten München
und Flensburg neu besetzt werden. Sechs
weitere Wissenschaftler wurden an Fach-
hochschulen berufen bzw. wechselten an
Universitäten zwecks Habilitation und weite-
rer wissenschaftlicher Tätigkeit.

Die finanzielle Entwicklung des ZEW war
im Berichtszeitraum durch eine weiterhin po-
sitive Tendenz gekennzeichnet. Dies bezieht
sich sowohl auf die Entwicklung im „Rumpf-
geschäftsjahr“ 1998 (01.08. bis 31.12.1998)
als auch im ersten, dem Kalenderjahr ange-
passten Geschäftsjahr 1999. So konnte der
Eigenfinanzierungsanteil am Gesamtbudget
wie in den Vorjahren bei etwa 40 Prozent ge-
halten werden, obwohl sich der Personal-
und Sachaufwand einschließlich Investitio-
nen im Geschäftsjahr 1999 gegenüber
1997/98 um rund 2,3 Millionen DM auf 19,2
Millionen DM erhöht hat. Tabelle 3 zeigt die
Entwicklung im Einzelnen, wobei aus Grün-
den der Vergleichbarkeit die Finanzdaten des
Rumpfgeschäftsjahres 1998 nicht in die
Übersicht einbezogen worden sind.

Die erhebliche Steigerung des Personal-
und Sachaufwandes ist zum einen auf das um

➌ ZEW Finanzübersicht (Angaben in TDM)

WJ 94/95 WJ 95/96 WJ 96/97 WJ 97/98 WJ 1999
Ist Ist Ist Ist vorl. Ist

Personal, Sachaufwand 10.030 13.436 15.121 16.255 18.520

Laufende Investitionen 417 498 618 618 669

Gesamtbudget 10.447 13.934 15.739 16.873 19.189

Entnahme aus Rücklagen 7.371 8.334 9.422 10.157 11.618

Drittmittel/sonstige Erträge 3.076 5.600 6.317 6.716 7.571

Anteil am Gesamtbudget 29% 40% 40% 40% 40%

Gesamte Deckungsmittel 10.447 13.934 15.739 16.873 19.189
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rund eine Million DM auf jetzt sieben Millio-
nen DM gestiegene Drittmittelvolumen zu-
rückzuführen. Zum anderen standen den For-
schungsbereichen im Berichtszeitraum in ver-
stärktem Umfang nicht verbrauchte Finanz-
mittel der Grundausstattung aus vorangegan-
genen Geschäftsjahren zur Verfügung, eine
unmittelbare Folge der in diesem Umfang da-
mals nicht zu erwartenden positiven Drittmit-
telentwicklung mit entsprechenden Einspa-
rungen im Personal- und Sachaufwand des
grundfinanzierten Budgets sowie überplan-
mäßigen Erträgen. Diese Finanzmittel aus
dem so genannten Verstärkungsfonds wur-
den 1999 auf der Grundlage diesbezüglicher
Aufsichtsratsbeschlüsse schwerpunktmäßig
einerseits für den Aufbau neuer Forschungs-
felder (z. B. „Öffentliche Finanzwirtschaft“)
verwendet. 

Andererseits wurden sie für die Weiter-
qualifizierung von Wissenschaftlern und Wis-
senschaftlerinnen in Form einer befristeten
Freistellung von der normalen Projektarbeit
zur Fertigstellung von Promotionen und Habi-
litationen sowie zu Forschungsaufenthalten
bei anderen Institutionen eingesetzt. Dieses
Instrument des Verstärkungsfonds in Verbin-
dung mit einem Globalbudget, flexiblem Ein-

satz aller Personal- und Sachmittel ein-
schließlich Investitionen, Festbetragsrege-
lung für die Zuwendungen des Gesellschaf-
ters Land Baden-Württemberg hat sich in den
vergangenen Jahren bestens bewährt. Es hat
dem ZEW auch die notwendige finanzielle Fle-
xibilität im Wettbewerb um eine erfolgreiche
Etablierung im Wissenschafts- und For-
schungsmarkt verschafft.

Grafik 4 zeigt im Einzelnen die Entwick-
lung des Finanzvolumens bei Drittmittelpro-
jekten im Geschäftsjahr 1999. Mit rund einer
Million DM Steigerung bei den unmittelbar
vom ZEW selbst erbrachten Drittmittelleis-
tungen hat das Nettovolumen (Drittmittel oh-
ne Leistungen von Kooperationspartnern) in-
zwischen den Betrag von 5,3 Millionen DM
erreicht. Wie bereits erwähnt, stieg das Brut-
tovolumen (Drittmittel einschließlich Leis-
tungen von Kooperationspartnern) von sechs
Millionen DM auf nunmehr sieben Millionen
DM im Geschäftsjahr 1999.

Die Aufträge und Zuschüsse im Rahmen
von Drittmittelprojekten verteilen sich nach
wie vor auf eine Vielzahl von Auftrag- bzw.
Zuwendungsgebern. Die Grafiken 5 und 6 ge-
ben einen Überblick über die Verteilung des
realisierten Drittmittelvolumens seit Aufnah-

1991/92 1992/93 1993/94 1994/95 1995/96 1996/97 1997/98 1999

➍ Umsatzentwicklung Drittmittelaufträge

* Nettoumsätze: Drittmittelvolumen ohne Leistungen von Kooperationspartnern
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me der ZEW-Arbeit im April 1991 bis Ende
1999 bzw. im gerade abgeschlossenen Ge-
schäftsjahr 1999. Zu den Zahlen 1999 ist zu
bemerken, dass der vermeintliche Rückgang
bei den Stiftungen ausschließlich durch die
zeitliche Verschiebung eines größeren Pro-

jektes ins Jahr 2000 zurückzuführen ist und
das Auftragsvolumen insgesamt in der Ten-
denz auch dort steigend ist. Zu Beginn des
neuen Geschäftsjahres 2000 betrug das be-
reits eingeworbene Drittmittelvolumen ins-
gesamt 6,1 Millionen DM.

➎ Drittmittel 1991-1999 
nach Auftrag-/Zuwendungsgeber*

* einschließlich Unterauftragnehmer; Bruttovolumen

EU

Bund

DFG

Stif-
tungen

Unternehmen
und Ver-
bände

Länder

Sonstige 2 %

28 %

35 %

8 %

15 %

7 %

➏ Drittmittel 1999 Ist (7 Mio. DM)
nach Auftrag-/Zuwendungsgeber*

* einschließlich Unterauftragnehmer; Bruttovolumen
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24 %
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11%
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Aufsichtsrat des ZEW

� Prof. Dr. Manfred Timmermann
(Vorsitzender des Aufsichtsrates),
Leiter Stabsbereich Controlling, 
Deutsche Bank AG

� Prof. Dr. Jürgen Strube
(Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrates),
Vorsitzender des Vorstands der 
BASF Aktiengesellschaft

� Ministerialdirigent Dr. Helmut Birn,
Staatsministerium Baden-Württemberg
(bis 15. April 1999)

� Ministerialdirektor Rudolf Böhmler,
Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst Baden-Württemberg 

� Ministerialdirektor Dr. Karl Epple,
Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand
und Technologie Baden-Württemberg

� Ministerialrat Robert Fischer,
Finanzministerium Baden-Württemberg

� Ministerialdirigent Wolfgang Fröhlich,
Staatsministerium Baden-Württemberg
(seit 16. April 1999)

� Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Otto H. Jacobs,
Universität Mannheim 

� Prof. Dr. Egon Lorenz,
Universität Mannheim 

� Ministerialrat
Hans-Martin Scheschonka,
Finanzministerium Baden-Württemberg

Wissenschaftlicher Beirat des ZEW

Der Wissenschaftliche Beirat begleitet und
begutachtet die Arbeit am ZEW. Er setzt sich
aus Repräsentanten aus Wissenschaft und
Unternehmen zusammen.

� Prof. Dr. Dr. h.c. Helmut Hesse
(Vorsitzender des ZEW-Beirats)

� Prof. Dr. h.c. Reinhold Würth
(Stellv. Vorsitzender des ZEW-Beirats),
Vorsitzender des Beirats der 
Würth-Gruppe

� Staatssekretär 
Prof. Dr. Friedrich Buttler,
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des
Landes Brandenburg

� Gerhard Goll,
Vorstandsvorsitzender der 
EnBW Energie Baden-Württemberg AG

� Prof. Dr. Dr. Dres. h.c. Klaus J. Hopt,
Direktor des Max-Planck-Instituts für
Ausländisches und Internationales
Privatrecht, Hamburg

� Prof. Dr. Gebhard Kirchgässner,
Universität St. Gallen

� Prof. Dr. Dr. h.c. Norbert Kloten
� Eberhard Knoblauch,

Mitglied des Aufsichtsrates der 
Hewlett Packard AG

� Dr. Bernd H. Müller-Berghoff,
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Fuchs Petrolub AG Mannheim

� Prof. Dr. Dieter Sadowski,
Direktor des Instituts für Arbeitsrecht
und Arbeitsbeziehungen in der 
Europäischen Gemeinschaft

� Prof. Dr. Bertram Schefold,
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Frankfurt am Main

Gremien und Außenbeziehungen
Stand: 31. Dezember 1999

Aufsichtsrat des ZEW Wissenschaftlicher Beirat des ZEW
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� Prof. Dr. Bernd Schips,
Eidgenössische Technische Hochschule
Zürich

� Prof. Dr. Jürgen Strube,
Vorsitzender des Vorstands der 
BASF Aktiengesellschaft

Forschungsprofessoren

Mit den folgenden Professoren in- und aus-
ländischer Universitäten fand im Berichtszeit-
raum eine Kooperation in der Forschung statt:

� Prof. Richard Blundell,
University College London

� Prof. Axel Börsch-Supan, Ph. D.,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Josef Brüderl,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Wolfgang Bühler,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Klaus Conrad,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Horst Entorf,
Universität Würzburg

� Prof. Dr. Ralf Ewert, 
Universität Frankfurt/Main

� Prof. Bernd Fitzenberger, Ph. D.,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Günter Franke,
Universität Konstanz

� Prof. Dr. Wolfgang Gerke,
Universität Erlangen-Nürnberg

� Prof. Dietmar Harhoff, Ph. D.,
Universität München

� Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Otto H. Jacobs,
Universität Mannheim

� Prof. Jürgen Kähler, Ph. D.,
Universität Erlangen-Nürnberg

� Prof. Dr. Alfred Kieser,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Dr. h.c. Heinz König,
Universität Mannheim und ZEW

� Prof. Dr. François Laisney,
Universität Straßburg

� Prof. Dr. Michael Lechner,
Universität St. Gallen

� Prof. Dr. Egon Lorenz,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Walter A. Oechsler,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Manfred Perlitz,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Winfried Pohlmeier,
Universität Konstanz

� Prof. Dr. Volker Rieble,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Frederic M. Scherer,
Harvard University

� Prof. Dr. Ulrich Schlieper,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Helmut Seitz,
Universität Frankfurt/Oder

� Prof. Dr. Werner Smolny,
Universität Bochum 

� Prof. Konrad Stahl, Ph. D.,
Universität Mannheim

� Prof. Dr. Roland Vaubel,
Universität Mannheim

Förderkreis Wissenschaft und Praxis am Zen-
trum für Europäische Wirtschaftsforschung
e.V.

Im Förderkreis Wissenschaft und Praxis am
Zentrum für Europäische Wirtschaftsfor-
schung e.V., Mannheim, haben sich 1993
Vertreter der Wirtschaft im Rhein-Neckar-
Dreieck zusammengeschlossen, um die Ar-
beit des Zentrums für Europäische Wirt-
schaftsforschung (ZEW) zu unterstützen. Der
Förderkreis unterstützt praxisrelevante For-
schungsprojekte sowie Programme des Wis-
senstransfers und der Weiterbildung. Im
Übrigen engagiert sich der Förderkreis als

Forschungsprofessoren des ZEW

Förderkreis Wissenschaft und 

Praxis am Zentrum für Europäische

Wirtschaftsforschung e.V.



284

Jahresbericht ZEW 1998/99 Gremien und Außenbeziehungen

Mitveranstalter von ZEW-Vorträgen und an-
deren Veranstaltungen des Instituts.
Den Vorstand des Förderkreises bilden Dr.
Manfred Fuchs (Fuchs Petrolub AG) als Vor-
sitzender, Dr. Jürgen M. Schneider (Bilfinger +
Berger Bauaktiengesellschaft) als Stellver-
tretender Vorsitzender, Rolf Kentner (Baden-
Württembergische Bank AG) als Schatzmeis-
ter und Dipl. Kfm. Michael Baumann.

Mitglieder des Förderkreises Wissenschaft

und Praxis am Zentrum für Europäische

Wirtschaftsforschung e.V. sind:

� ABB Marketing und Vertrieb GmbH, 
Heidelberg

� Adolf Würth GmbH & Co. KG, Künzelsau
� Baden-Württembergische Bank AG, 

Filiale Mannheim
� BASF Aktiengesellschaft, Ludwigshafen
� Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG,

Niederlassung Mannheim
� Bezirkssparkasse Weinheim
� Bilfinger + Berger Bauaktiengesellschaft,

Mannheim
� BW-Kapitalbeteiligung GmbH, Stuttgart
� Commerzbank AG, Filiale Mannheim
� DaimlerChrysler AG, Werk Mannheim
� Deere & Company, European Office,

Mannheim
� Deutsche Bank AG, Filiale Mannheim
� Dresdner Bank AG, Filiale Mannheim
� EDEKA Handelsgesellschaft Südwest

mbH, Heddesheim
� Eichbaum-Brauereien AG, Mannheim
� EnBW Energie Baden-Württemberg AG,

Karlsruhe
� Engelhorn & Sturm GmbH & Co. KG,

Mannheim
� Ernst & Young Deutsche Allgemeine

Treuhand AG, Mannheim
� Felina GmbH, Mannheim
� Frankl & Kirchner GmbH & Co. KG,

Schwetzingen

� Freudenberg & Co., Weinheim
� Friatec AG, Mannheim
� Fuchs Petrolub AG, Mannheim
� Gehr-Kunststoffwerk KG, Mannheim
� Gerling Firmen- und Privat-Service AG,

Vertriebszentrum Südwest, Mannheim
� Grosskraftwerk Mannheim AG
� Heidelberger Zement AG
� Helvetia Versicherungen, 

Filialdirektion Mannheim
� Hilger und Kern GmbH Industrietechnik,

Mannheim
� HM InterDrink GmbH & Co. KG, 

Mannheim
� Inter Versicherungen, Mannheim
� Joseph Vögele AG, Mannheim
� Kampffmeyer Mühlen GmbH, 

Werk Hildebrandmühlen Mannheim
� Karl Schweyer AG, Mannheim
� Kernkraftwerk Obrigheim GmbH
� Knoll AG, Ludwigshafen
� Landesbank Baden-Württemberg, 

Stuttgart
� Dr. Kurt J. Lauk, Stuttgart

(persönliches Mitglied)
� Mannheimer AG Holding
� Maschinenfabrik Gustav Eirich, Hard-

heim
� MLP Finanzdienstleistungen AG, 

Heidelberg
� Motoren-Werke Mannheim AG
� MVV Energie AG 
� Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co.

KG, Baden-Baden
� Objektform Büroeinrichtungen GmbH,

Mannheim
� ÖVA Versicherungen, Mannheim
� Pfalzwerke Aktiengesellschaft, 

Ludwigshafen
� PwC Deutsche Revision 

Aktiengesellschaft, Frankfurt/M.
� Residenz Treuhand GmbH, Karlsruhe
� Roche Diagnostics GmbH, Mannheim
� Röchling Industrie Verwaltung GmbH,

Mannheim
� Rotta GmbH, Mannheim
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� Dr. Fridolin Scheuerle, Mannheim 
(persönliches Mitglied)

� Siemens AG, Mannheim
� Südzucker AG, Mannheim/Ochsenfurt
� Volksbank Rhein-Neckar eG

Für Interessenten, die die Arbeit des Förder-
kreises unterstützen möchten, stehen die
Geschäftsstelle des Vereins und die Mitglie-
der des Vorstands als Ansprechpartner zur
Verfügung:

Geschäftsstelle des Förderkreises
am Zentrum für Europäische
Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW)
L 7, 1 . 68161 Mannheim
Tel.: (0621) 1235-101, Fax -222

Vorsitzender des Förderkreises:
Dr. Manfred Fuchs
Vorstandsvorsitzender der
Fuchs Petrolub AG 
Friesenheimer Str. 17
68169 Mannheim
Tel.: (0621) 3802-100, Fax: -103

Auftrag-/Zuwendungsgeber

Auftrag-/Zuwendungsgeber des ZEW
sind unter anderem: 

Internationale Organisationen und 

europäische Staaten
� Kommission der Europäischen Union 
� Österreichisches Bundesministerium 

für öffentliche Wirtschaft und Verkehr
� Organisation für wirtschaftliche Zu-

sammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Bund
� Bundesministerium der Finanzen
� Bundesministerium für Bildung 

und Forschung
� Bundesministerium für Wirtschaft

und Technologie

� Deutscher Bundestag
� Rat von Sachverständigen für 

Umweltfragen (SRU)
� Umweltbundesamt

Länder, Kommunen und 

Kommunalverbände
� Akademie für Technikfolgenabschätzung

des Landes Baden-Württemberg
� Amt für Wirtschaftsförderung 

der Stadt Mannheim
� Arbeitskammer des Saarlandes
� Finanzministerium Baden-Württemberg
� Finanzministerium Nordrhein-Westfalen
� Ministerium für Arbeit, Soziales und 

Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz
� Ministerium für Bildung, Kultur und 

Wissenschaft des Saarlandes
� Ministerium für Umwelt und Verkehr 

Baden-Württemberg
� Ministerium für Wirtschaft und Finanzen

des Saarlandes
� Ministerium für Wissenschaft, Forschung

und Kunst Baden-Württemberg
� Staatsministerium Baden-Württemberg
� Stadt Heidelberg
� Stadt Köln
� Wirtschaftsministerium 

Baden-Württemberg

Unternehmen, Verbände und Vereine
� BASF AG
� Chemieverbände Rheinland-Pfalz
� DaimlerChrysler AG
� Deutsche Ausgleichsbank
� Deutsche Bahn AG
� Deutsche Börse AG
� European Capital Markets Institute (ECMI)
� Fuchs Petrolub AG
� German Parcel Paket-Logistik GmbH
� Gesamtmetall
� Grosskraftwerk Mannheim
� Heidelberger Druckmaschinen AG
� Landeskreditbank Baden-Württemberg 

Förderbank (L-Bank)
� Metzler Investment GmbH

Auftrag-/Zuwendungsgeber 

des ZEW
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� Opel AG
� Prognos AG
� Wanke Portfolio Consulting GmbH
� Westdeutsche Landesbank Girozentrale

(WestLB)

Forschungsförderungsinstitutionen und

wissenschaftliche Einrichtungen
� Anglo-German Foundation
� Bertelsmann-Stiftung
� Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
� Deutsche Post-Stiftung
� Deutsches Institut für internationale 

Entwicklung (DSE)
� Deutsches Institut für Urbanistik
� Förderkreis Wissenschaft und Praxis

am Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung e.V.

� Forschungszentrum Karlsruhe
� Forschungszentrum Seibersdorf, A
� Fritz Thyssen Stiftung
� GSF-Forschungszentrum
� Hans-Böckler-Stiftung
� Impuls-Stiftung (VDMA)
� Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-

forschung der Bundesanstalt für Arbeit
� Institut für Energiewirtschaft und 

rationelle Energieaufwendung
� Institut für Wirtschaft und Gesellschaft

Bonn e.V.
� Niedersächsisches Institut für Wirt-

schaftsforschung (NIW), Hannover
� Stiftung Deutsch-Amerikanisches

Akademisches Konzil (DAAK)
� Technologiestiftung Innovationszentrum

Berlin
� Volkswagen-Stiftung

Kooperationspartner des ZEW

� All Souls College, Oxford University
� Bundeskriminalamt (BKA) 
� Bureau d’Economie Théorique et Appliqué

(BETA), Université de Strasbourg

� CEDR, Lissabon
� Centre de Recherche PME, 

Université de Liège
� Centre for European Policy Studies,

Brüssel
� Centre for Labour Market and 

Social Research, DK
� Centre National de la Recherche 

Statistique (CREST), Paris
� Centre of Finance and Econometrics,

Universität Konstanz
� Centre of Research on 

Internationalisation (CESPRI), 
Università Luigi Bocconi

� CERPEM, Bari
� Conservatoire National des Arts et

Métiers, Laboratoire d’Econométrie, 
Paris

� CORE Center for Operation Research 
and Econometrics, B

� Creditreform, Neuss
� Danish Technology Institute, 

Copenhagen
� Deutsche Ausgleichsbank (DtA), 

Bonn
� Deutsche Bundesbank
� Deutsches Institut für Wirtschafts-

forschung (DIW), Berlin
� Energiestiftung Schleswig-Holstein
� Energiewirtschaftliches Institut, Köln
� Energy for Sustainable Development

(ESD), Neston, GB
� ENERSYS GmbH, Donaueschingen
� ESRC Centre for Business Research,

Cambridge, GB
� ETLA (Reseach Institute of the 

Finnish Economy), Helsinki
� Europäisches Zentrum für 

Staatswissenschaften und 
Staatspraxis, Berlin

� Fachhochschule Gelsenkirchen
� FEEM Fondazione Eni Enrico Mattei, 

Mailand
� FI für Technik- und Wissenschaftsge-

schichte, Deutsches Museum, München
� Finanzplatz e.V., Frankfurt/M.

Kooperationspartner des ZEW
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� Fraunhofer-Institut für Systemtechnik
und Innovationsforschung (FhG-ISI),
Karlsruhe

� Frisch Centre of Economic Research
(FCER), Oslo

� Hamburgische Electricitäts-Werke AG
� IER Institut für Energiewirtschaft und 

Rationelle Energieanwendung der 
Universität Stuttgart

� ifo Institut für Wirtschaftsforschung,
München

� IMIT Institute for Management of
Innovation and Technology, 
Stockholm School of Economics

� infas Institut für angewandte Sozial-
wissenschaft, Bonn

� INFRAS, Beratungs- und 
Forschungsinstitut, Zürich

� INFYDE, Los Arenas
� INRA Deutschland Gesellschaft für

Markt- und Sozialforschung, Mölln
� Institut für Angewandte Betriebs-

wirtschaftslehre und Unternehmens-
führung, Universität Karlsruhe

� Institut für Angewandte Wirtschafts-
forschung, Tübingen

� Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, Nürnberg

� Institut für Energiewirtschaft und 
Rationelle Energieanwendung, 
Universität Stuttgart

� Institut für Geschichte der Technik und
der Technikwissenschaften, TU Dresden

� Institut für Geschichtswissenschaften,
Humboldt-Universität Berlin

� Institut für Höhere Studien, 
Abteilung Ökonomie, Wien

� Institut für Industriebetriebslehre und 
Industrielle Produktion, Karlsruhe

� Institut für Innovationsforschung und
Technologiemanagement der Ludwig-
Maximilians-Universität, München

� Institut für Mittelstandsforschung Bonn
� Institut für Mittelstandsforschung, 

Universität Mannheim
� Institut für Weltwirtschaft (IfW), Kiel

� Institut für Wissenschafts- und Technik-
geschichte, TU Bergakademie Freiberg

� Institut pour le Management de la 
Recherche et de l’Innovation, 
Université Paris Dauphine

� Institute for Fiscal Studies (IFS), London
� International Data Corporation (IDC)

Deutschland GmbH
� International Konkurrence Evne (IKE),

Aalborg University, DK
� IPTS Institute for Prospective 

Technological Studies, Sevilla
� ISIS Istituto di Studi per l’Informatica 

e i Sistemi, Rom
� Italian National Research Council, Rom
� ITS Institute for Transport Studies, 

University of Leeds
� Joanneum Research, Institute for 

Technology and Regional Policy, Wien
� Konjunkturforschungsstelle an der 

Eidgenössisch-Technischen Hochschule
(ETH), Zürich

� Laboratory of Industrial and Energy
Economics, National Technical
University of Athens

� Leuven Centre for the Study of Transition
Economics, Leuven

� London Business School
� Maastricht Economic Research 

Institute on Innovation and Technology
(MERIT)

� Prof. Ronald MacDonald, Ph. D., 
University of Strathclyde, Glasgow 

� Massachusetts Institute of Technology,
Cambridge, Mass., USA

� Münchner Zentrum für Wissenschafts-
und Technikgeschichte

� Niedersächsisches Institut für Wirt-
schaftsforschung (NIW), Hannover

� OECD, Paris
� Öko-Institut, Darmstadt
� Österreichisches Forschungszentrum

Seibersdorf (ÖFZS), Wien
� Österreichisches Institut für 

Wirtschaftsforschung (WIFO), Wien
� PreussenElektra AG, Hannover
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� PRISMA (Center for Economic Research
and Environmental Strategy), Athen

� Prognos AG, Basel
� Raiffeisen-Zentralbank Österreich, Wien
� Sozio-ökonomische Strukturanalysen

GmbH (SÖSTRA), Berlin
� Statistics Canada, Ottawa
� STEP Group, Oslo
� Strategic Industrial Research Network

SIRN, GB
� Technopolis B.V. Amsterdam
� The Netherlands Energy Research 

Foundation (ECN), Petten
� Uniscience Ltd, Helsinki University
� Universitäten:

– Aalborg, DK
– Aarhus, DK
– Amsterdam, NL
– Antwerpen, B
– Athen,GR
– Barcelona, E
– Boulder, Colorado, USA
– Chicago, USA
– Coimbra, P
– Dublin, IRL
– Essen
– Flensburg
– Frankfurt/Main
– Freiburg i. Br.
– Haifa, IL
– Hannover
– Harvard, USA
– Helsinki, FIN
– Karlsruhe
– Konstanz
– Lodz, PL
– Lissabon, P
– Lyngby, DK
– Maastricht, NL
– Madrid, Carlos III, E
– Madrid Autonome, E
– Mailand, Luigi Bocconi, I
– Manchester, GB
– Mannheim
– München
– Oldenburg

– Olten, CH
– Oxford, GB 
– Paris, F
– Regensburg
– South Carolina, USA
– Stanford, USA
– Stockholm, S
– Strasbourg, F
– Trier
– University College, London, GB 
– Wirtschaftsuniversität Wien, A
– Würzburg

� Vantaa Institute for Continuing 
Education, University of Helsinki

� VTT Energy Systems, FIN
� Wissenschaftsstatistik im Stifterverband

für die deutsche Wissenschaft, Essen
� Wissenschaftszentrum Berlin (WZB), 

Berlin
� ZA für Empirische Sozialforschung, 

Köln
� Dr. Peter Zimmermann, 

Unternehmensberatung, Ottobrunn

Gastwissenschaftler am ZEW

Im vergangenen Geschäftsjahr begrüßte das
ZEW folgende Wissenschaftler zu einem For-
schungsaufenthalt:

� Prof. John Addison,
University of South Carolina, USA

� Prof. Dominique Demougin, Ph. D.,
Otto-von-Guericke-Universität
Magdeburg

� Prof. Najib Harabi,
Fachhochschule Solothurn, Schweiz

� Prof. James J. Heckman,
Department of Economics, 
University of Chicago, USA

� Prof. Dave Kaplan,
University of Toronto, Kanada

Gastwissenschaftler am ZEW
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� Claudia Kurz,
Europa-Universität Viadrina,
Frankfurt/Oder

� Andreas Löschel, 
Graduiertenkolleg „Umwelt- und 
Ressourcenökonomik“ der Universitäten
Heidelberg und Mannheim

� Thomas Osang, Ph. D.,
Southern Methodist University, 
Dallas, Texas, USA

� Prof. Dr. Helmut Seitz,
Europa-Universität Viadrina,
Frankfurt/Oder

� Prof. Jeffrey A. Smith, 
Department of Economics, University of
Western Ontario, Social Science Centre,
Kanada

� Prof. Paulino Teixeira,
Universität Coimbra, Portugal
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Vors.: Prof. Dr. F. Buttler
Stv.: Prof. Dr. h.c. R. Würth

Geschäfts

Internationale Finanzmärkte 
und Finanzmanagement

Dr. M. Schröder

� Europäische Integration
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� Finanzmanagement
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und Soziale Sicherung

Dr. V. Steiner

� Ungleichgewichte und 
Anpassungsprozesse des
Arbeitsmarktes

� Humankapital und 
betriebliche Arbeitspolitik

� Evaluation aktiver
Arbeitsmarktpolitik

� Soziale Sicherung und
Arbeitsmarkt

Forschungs-
bereiche

Servicebereiche Wissenstransfer 
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Internet: www.zew.de
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Vors.:  Dr. M. Fuchs
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Internationale 
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Dr. G. Licht

� Innovationsforschung und
Innovationspolitik

� Unternehmensdynamik

� Unternehmensstrategien

� Datenbanken

Unternehmensbesteuerung und
Öffentliche Finanzwirtschaft

PD Dr. Robert Schwager

� Unternehmenssteuer-
belastung, steuerlicher Stand-
ortvergleich und steuerlicher 
Vergleich der Rechtsformen

� Steuern, Investitionen 
und Finanzierung

� Fiskalwettbewerb und 
Förderalismus

Umwelt- und 
Ressourcenökonomik, 
Umweltmanagement

Dr. C. Böhringer

� Innovationen und
nachhaltiges Wirtschaften

� Energiewirtschaft

� Transport und Mobilität

� Internationale Umwelt-
und Ressourcenpolitik

� Gesamtwirtschaftliche 
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Politiken
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